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Vollmacht des Verwaltungsraths :

4die Speeial - Dir - etio « .

Expedition : Lauggasfe No . 27

Die der Heffifche « LudWigSbahn - Gefellfchaft gehbrige

laamannte Krebsmllhie , in Gemarkung Hofhelm ' M TaunuS ,

Lftpfienb an « einem zweistäckigen , geräumigen Haus von solider

Rauart mit Mühleneinrichtung in welchem die Müllerei bis zum

° habre 1873 mit gutem Erfolg betrieben worden ist , nebst Otcononuc «

^ apre io < o
____

' » . mit tnri anareniende '

— n ----- -—
La „ . , . . n tzavnen uns - Weibchen zu hoben

Harzer Hanariea -
Metzgergaßr u . 6910

Gesangverein „
Union “

.

Weaen Betheilioung an der Begräbnißfeier des Herrn ® *

findsämmtliche Mitglieder gebeten , Hte Nachmittag W Uhr im

NrreinSlokal zu erscheinen .
vorstnn <l .

Vierer s Sonversations - Kricon ,

kieiue Kirchgaffe 1 , Parterre ,

kKroße Auciion
fcett 30 . Jamia » . « W « » I

sä - a es -

kn UntMie ' Aueten versteige » « .
^

» stdmdn st» - » S <- » ° N - Sm - Mm « I « i !»

B - me k wird , d - st di - MS . « « « « Ä » °> • — - VÄÄ 'Ä
solide und dauerhafte Waar . ist .

__
et - —

'
lieft . Martini , r » -

Mo . , « Boni « «
? «

“
9 -

,
s4 ^ S *M «

" 1eW . » d

hchvnsteigerung m dem S ^ tSwald « Dütttlten i
Bremthal

Gitter iS . TM . 20 .)

« eegebung der Anfuhr oon E Gubikmeter un . erkleinerten Deckst . inm , bei

dem Gtadtbauamte , Zimmer No . 1 . (« ■ M >

Große Mobilien - Versteigerung .

Unccr sBUreau zur Annahme

wvonVersteigerungen,Tarationen
> a >lt *

=

'

BatAAau » saale = Ugd E0MMifst0NtN flUCt Akt bk -

* * 1 41

= Wa » « e « bÄi . 5 „ w .
« ntitt sich seit dem 15 . Janilar

febaVSÄ S m Gckladen

I gt

imRatüsiau - faale zur ggäMgeuAustchtau g n

Wiesbade « , de « 84 . S ^ ^ ttYttonator .
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Herd . Müller , __
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hard , Michelsberol 4 .

£

Äl ' M . Scliembs « ,
°
N

von » d Weygandt , Kirchaoffe 8 .

ifein gebrauchtet Ambos zu verkaufen . Nav . Exped ?

™ « ' n Trauring gefunden . Abzuholen gec6917 gebühren bei Pb . Kürzer , Schiersteinerweg .

empfiehlt
3448

Bllig zu verkaufen ein neuer Regenmantel , in Clvil uns
Uniform zu tragen . Näheres ffgtxbition . (

ivettze Mu « Easaque mit Spitze billig zu verkaufen .
Näheres Expedition . 6g54

n ^ " ^ " ^ ^ ? ^ rieavögel ( Weidchen ) sino zu heben Helenen - f <
fee 12 ' H ' " tnhaus . 6928 I Moritzstraße 3 , Hinterhaus .

Qualitäten und Größen von 85 Pf . an ; auch halten unser reich -
haltiges Lager in chirurgische « Artikel « bestens empfohlen .
±L52 Baenmeher «V Cie . , Hof - Lieferanten .

ft tüchtiges
linkt günsti

1
Eine unabh

Dem gute « Kari K . . . . . tn Main » die 6 #ty
lichfte « Glückwünsche zum heutigen Tage .   6882

6m ;
H < 2^ ine unabhängige Frau sucht Monat - oder AuSdilsrstelle . M

Q . . . • 7 1 '
ZtQOfil

Auch brieflich
werden in 3 — 4 Tagen Syphilis , Geschlechts - ®
Haut - Krankheiten gründlich und ohne Nacbthei
geheilt durch Specialaret Dr . Meyer in Berlin , Unter
den Linden 50 ; veraltete und verzweifelte Fälle ebeniafli
m sehr kurzer Zeit . 0;

, , _ .
dem allgemeinen Gesetze thierischer Frt f ? L,n

*

. QU 1 Tr k I L -
Ed - r e ' ngetroffen . Kd . Weygandt , Kirchgaffe 8 « wtoen Ar

rveeygergane «so , i xt v das gewogene © wotte « « «
38 SSansheim . | . , gute Qualitüt , bei Georg im und len
------ - ■■■ ....... _.. ....... — " — ■— ------ — ------------- — I hard . WtrMshpi -. , 1 zl . i*

mihausm
fischen
Gesicht

Wmödchk
Inständig

sndige Mö

Men - Wad
km EM
Gesuch

Hrrr « kieider werde « reparirt und chemisch ae «
reinigt , sowie Hosen , welche durch düs Tragen zu kurz geworden
mit der Maschine nach Maß gestreckt .

9 * ^ wmden ,

1^ 1— W . Hack , Häfnergaflt 9

I H den geehrten Damen im Anfertigen von ZöÄ ,U O I Ehignons , Tuffe « , Locke « , von ausgefallenen mit !
en gros . I ^ chnitthaarrn bei reeller Bedienung . Reparaturen und Färber i,1

a wrn « . . . «
I selben unter Garantie in kürzester Zeit . Gleichzeitig empfehle «^

MOCtSSlilÄ & W iiStlSflliB ^ Ls? °
ckkSmme « , F - ' fir - und TaschenkämmenN :

( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) , | LrstMi ? ^ ' " ' ^ ^ rwalle , Haarnadeln , Lockenwickeln

Tafelsalz
. . .

. . . . ,
Das Neueste tzseSSA

zldolph Schramm
, I aller Art in reichster Auswahl empfeble zu den bekannt &

Rheinstraße 7 .
^ '1 » aznr bestimmte Gegenstände b» ch' ’ b * außergewöhnlich billig . Auch eine Parthie noch von der Weibnch

NMWWGMWWWSMWWK I iaison restirender Gegenstände unter Selbstkostenpreis .

/ r
. . ,             ■

■IMHIIWU . 6906
__ Quirin Brück , Webergaffe 18,

Geruchlose Gumm » - Bettunterlagen Feinster Medicinal - Leberthraii

! jü beauffick
Sebergass

Gesuc

6Ö1R I ra n,n . tvtedaiUo « wurde gefunden . Äbzuholen 6tj
r — - Gastwtrtb Moßbach , Rh - ingauer Hof , Rheinstraß « 38 . 690«

ein Trauring gefunden . Abzuholen gegen die AmiickuO
iitnvavt Ma« S*“ ---- " • 694«

Mruauo,e Gummt - Kellunterlagen Feinster Medicinal - Leberthraii
aüoltom ™ 6Ä .T1 .

“
« k m ?b

™
" "FR | »um Km >hm « . Mdfiib !« dl - Mal,,ml . und gittom * * « M d »

A** * * “ * r ' ’ * *** ** ~ ** ’ * *
MfrSW

Haus ( Adoiphsallee ) , elegant eingerichtet , ist p - eis » I . .
® ,rJtt ° : ul ’ ten te $ ‘ hrrzluy dem heben Papa zu feinem 6f«‘

würdig zu verkaufen . Näh . bei Herrn Architekt Strasburger I Geburtstag und wünschen , daß dieser Tag noch rech ! -ß
Adelb " dstroße Ila . f74 $ I Wiederkehren möge .  Mama und Karl . 6884
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Das so venevle Haarfärbemittel ( Haar - Bestorei

„ . . . — - --- - ---------- ।
von Afiolheker Bravender in Cleve ist wieder frisch angdon ® .

h . mn^ 4est4nd£ sich im Fevernreinigeu in und außer I sowie von demselben ein ausgezeichnetes BartfärbemM
dem Hauke .      Bi na Löffler , Sieingaffe 5 . 399 I Alleinige Niederlage für Wiesbaden bei

Antiti nitätftll und Kuustgegenstünde werden « — ----------------- —
' Schcmbs » Lanagafse 1L

7 ^ » l1 .?
1
:

bm höchsten Preisen angekauft .114 y . Hess , Kgl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Lohkuchen ,
Bio Hnos

Anzündeholz und Wellche « empfiehlt billigst | }
n ßll,cr Geschäftslage , mit Räumlichkeiten für Pferd und M »

3230 H . Gürten , MichelSberg 20 . | K ' . f und rin anderes geeignetes Lokal für beflißt

n ■ =
-------

=
—

= --------- 2 ----- Geschäft auf April zu mrethen gesucht . Näh . bei Commisfiea !'

■ ■ nH » | jrßli IA »
Äiederrelter . Neuaaffe 14 .

_____________
6913

WW . WA . A AA .
™ WH . ■ OM . 1 Ein großer , noch neu e , eleganter « » stg von verzinntem Dich !

bester Qualität , sehr stttckreich, per 20 Ctr . zu 18 Mark , franco I ( -̂ nkauftpeeis 18 Mark ) ist für 12 Mark zu verkaufen . Nchiä
Haus , auf Wun,ch über die Stadtwaagc . empfiehlt I

* n Exv - di ' ion d . Bi . W

Jä32 Carl Henrich in Biebrich . I Matterftiade 8 , 3 . Stock find Mehlwürmer zu verk . W

,
tamnm6bd

Wnmädche
Utter , S

Gs wü
t« n einen <

Das Baubureau des Unterzeichneten befindet l
sich von heute ab in seinem Hause ,

(Borniett «
^ « 161688111116 llOVltat ! ]

bergerstr - S - » » a . ÄjÄ ^ ' ’
L

’ Ä ' J “ 1*

— --- - ---------
Julius Ippel , I Eine neue Eevötheruiif/s - Theon

Mein I hergeleitet aus C

barkeit . Von Prof .
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‘Sfem mit Bett per » and 4fl «uverm . Rdmerberg 22 . 69N

allen Denen , weiche meinem lieben , unvergeßlichen Gatten

die letzte Ehre erwiesen .
^

Wilhelmine Bender , geb . Rheinländer .
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Ervedtttonr Langgaffe Ro . 27 .
__

-

Gesucht ein Krankenwärter
mit guten Zeugnissen skir eine auswärtige Heilanstalt

^
sodann

2 feinere Zimmermädchen ,

wovon das eine sein nähen und bügeln kann . zu einer einzelnen

Dame , dar andere womdglich etwas franzbfisch spricht , durch

Commissisnär Niederreiter , Neugafse 14 . 6014

Lehrling gesucht .

i
J

5 Webergasse 5 . 6930

Ein mit der Kellerarb - it vertrauter Küfer , der auch Nsser machen

kann , sür eine hiesige Weinhandlung zu engagiren gesucht . NühmS

Karlstraße 15 auf dem Comptoir un Hose .
m , b b ,

Sin tüchtiger Weinreisender für eine ®
s 14

lang sofort zu engagiren gesucht . Gef . Offerten unter
$ 947

" Y 8 «

° "

^ , « - - . M ° n ° fu » e » ° »

% S . fS Mm - m , mi , d - , » « » y * “

I Branche genau vertraut sucht , gestützt aus gute Zeugnisse , Wellung
M LKr oder Comptoirift . Gef . Offerten unter A . B . H -

* S ' Ä 8ÄÄ
.
ÄÄ

sra sä säääs . . j

ert äürfllei ^ eef . ^ .aunuS ^tr . 21 , Hinterb .

F * " « TKÄImÄ * IS - 6,07
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_________

■
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^ '
scrrfckaftsrSchi « mit sehr gute « Empfehlungen

Egk ? Abreise ihrer Herrschaft gegen mär ; eine flute Delle

K Sa Stubaint Ebert Wwe . , Hochstätts 4 . 6931

von 16 Jahrs « uchs « sofort
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tL 6884
ttruse 15 .__ __________ _ __ — ---- - - r :

Lin Lehrling wird unter günstigen Bedm -

Z gesucht . Julius Herz , 6892
gmgen gesucyr .

& Silberarbeiter .

Ein zuverlässiger Hotel ° H » uöbursche gesucht

Mt 28 .

durch »srau Schug , Grabenstraße 14 . 6903 I

triifi *3ri ‘r^femete $ Hausmädchen , welches gut auf der Maschine nähen |
u b Hau - arbeit verrichtet , l ° wü auch em erwachsenes

brausfiDigkn kann , findet angenehme Stelle durch « » " er ,

Langj . ' ktbergafs - 1 »
^ perfekte Herrschasts - Köchst, , eine feine ,
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Einbahnstraße 4 , 3 St . hoch -
mÄh @ üataünt z . 6896

A HotelzimmermSdchen uch Stelle Näh . Saalgaste
ßggi

Untüchtige - Mädchen gesucht Langgaffe 4^ ^ , welches auch

ÄttlkS kochen kann , sucht
$ tob

°Ä
Mauch als Mädchein allein . Mh . durch 6rau Provas
Ebert Wwe . , Hochstarte 4 . . . . .

to an Ame -

ä civilesed German wants to
or to Uke care

ricm or Enghah family as ^ ou » ?
Hätner -

for children . To inquire Frau Wintermey , ti “

g72

die HM
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tuholtn bei
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694g
eile . M

6928

ß __ 40U0 Mark werden auf zweite Hypotheke zu leihen ges
^
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^
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“
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zu leihen gesucht . Offerten unter 8 . W . 100 bei der

d . Bl . abzugeben . ___ - — ----- — :
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Sine gut gelegene Villa , enthaltend zwölf

। Zimmer , Küchen und Zubehör , für zwei Famlüen

geeignet , zu miethen gesucht. Offerten mit Preis -

^naabe unter N . N . 20 bei der Exped . erb . 6924

Tb « Se ^ ttiDeMaferne werden zum
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6854

295

6905

tiebrtldet * Reif *mberff9
2 3 Langgasse 2 3 .

Männer - Turnverem
.

Fastnacht - Dienstag Abends 8 Uhr :

Orosser

Masken - Bal I
mit Ver Heilung von

6 Maskenpreifen
im

Saalbau Schirmer .
171 Der Vorstand .

Quirin Brück ,

______ Webergasse IS .

Wirthschafts - Eröffnung
Freunden und Bekannten , frtoie eimm vecehrlichrn Pudlikmn

ergebene Anzeige , daß ich mit dem Heurigen eine

Rier . & Mem - MrtWaft
eröffnet habe .

Curhaus - Kunstausstellung
Wiesbaden .

Geöffnet von Morgens IO bis Abends 4 Uhr .
Von */i5 bis ’ /eS Uhr Abends :

Grosse Glasstereoskopen - lnsstelliiii !
Wen ausgestellt : Wo Camphausen

neuestes Originalgemälde : „ Der alte Fritz “
; ferner Boegel ’

„ Der Gelehrte “
, Poschinger : „ Lendschait “

, Eichte
hehlt : „ Ansicht von Würzburg “

, Hoppe : „ Waldwei
Charmanu : „ Vierwaldstättersee “ etc . etc . etc .
6925

_______________________ _ _______
C . Merkel .

M ^ OOÄ < *
e . TW » kf « rt - r Pferdemart

( niedrige Nummer ) ä 3 Mark bei
6880 w . Speth . Langgaffe 27

Verein für Naturkunde
Mittwoch den 31 . Januar Abends 6 Uhr im MuseunG -

Vortrag des Herrn Dr . H . Fresenius über » die Klam
und ihr Wesen "

. Damen und Nichtmitglieder können ■
geiüdrt werden . Der Vorstand , i

«Gilbert , Ofenputzer , wohnt Hochftätte LS . 6922

Wein - Stube Ellenbogengasse 9 .

Heute Morgen : Kalbsragout , saure Nieren , Golm -

steisch . 1/s Schoppen Wein 20 und 30 Pfg , R ' il -

weiu 45 Pfg . (da

in bester , körniger Waare per Pfd . 63 H .

Zuckersyrup feinster y ^ liiät per Pfd . 40 Pfg . empfiehl
6919                 Fd . Weygandt , Kirchgaffe 8^

H » ^ verkauf IN Winterschuyen und Frauen - und Mdhtik
PaMoffeln , sowie feine , wollene Kinderjäckchen 90PtS-

de , Georg Burkhard , Michelsberg 14 . 215

Regenmäntel
in grösster Auswahl zu ausserordentlich billigen Preisen bei

Erbprinz “
.

JÖcutc Sonntag Nachmittags von 4 Uhr an : 6950

C o n c e r t mit komischen Vorträge » ,

ff rutschet * Hol
"

.

Heute Sonntag r 6929

Grosses Frei - Concert ä la Strauss .

Mem eifriges Bestreben wird tg sein , meine vecehrlichen W
durch gute , preiswü ' dige Getränke , sowie ausgeznchneie « estaurÄ
und aufmerksc -me Bedienung zufrieden zu stellen .

Er ladet ergebenst ein : '

Gastaw Hahn ,
6909 Aarstratze 2 , vis - a - vis der Kapselfabrii

Wer ein gute « Glas » ter trinken will , deiuche M

„ Deutschen Hof -
.

6937
____________ Mehrere Bierlrinke .

99 Th all afi
im Stiftskeller .

Heute Sonntag dm 28 . Januar :

„ Liederliches Kleeblatt "

und

„ Berliner in Wien "
.

Anfang 8 Uhr . — Nachdem : Tanz .
Um zahlreichen Besuch wid gebeten .

Heute Sonntag :

Gesellige Abend - Unterhaltung
bei Sandoz , wozu ergebmst eingeladen wird .

_____________
6938

Gelegenheitskauf !
Von einer bedeutenden Fabrik wurde mir eine große Partie

feiner DamastDeckeu
jeder Größe für Tische , Kommoden , Tablettes rc . zum Verkauf über¬
geben . Um schleunigst damit zu räumen , verkaufe dieselben

bedeutend untrem Fabrikpreis .
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6902

zu Wohlthätiykeits - Zwecken

Ärtöt .

ä .
Schumann .

Ihr . 4 «

5 ,

von Hell '

Herr Hoch .

Herr
’
< J. W .

ia | t
Reinecke .

2 Uhr

Regenmeng « pro □
' in par . 66 .

*

* ) Di « Barometeranaabe « sind « ui 0 Srad R reducirt

R . Schumann .

Mendelssohn .

Mozart .

Dorn .

Schumann .

Hauptmann .

ichen Gii

kstaurÄ

881,48
4 - 2,98

2,06
79,80

5 . Scenen aus Dorf und

Lorie

Professor Reinhard . .

Lieutenant von Werder

Christoph , Soldat . .

Bärbel

ellllll;
isen

toegel -

Lichte

Waldwei

nbt
ls - Uvich'

Na « :
lönntn <

ind , ?

Lhopin .

Fr . Schubert .

Gassner aus Mainz .

a ) „ Nocturne “

b ) „ Erlkönig
“ ......

Arrangirt von Steffen Heller .

Herr Notar Euler aus St . Goar .

Erl . Beni Gerstberger .

Herr Friedrich Bornträger .

Herr Carl Schweieguth .

Herr Georg Abler .

Frau Flindh

Hiess .

Humbert .

Quartette :

a ) „ Anklang von Eichendorf '
.

b ) „ Volkslied “ von Hoffmann v . Fallersleben .

Sopran : Frl . Simon , Frl . Jahn , Frl . Hatz mann .

829,90
4 - 8,2

1,91
71,6

lebhaft ,
thlw . hkit .

Bm Regen

Wiesbaden .

Musikalisch - dramatische

mg
udlikvm

itn 9CPsz. |
215

Freitag den S Februar präcis 71/ « Uhr

im Casinosaale ,

veranstaltet von den Unterzeichneten unter gefälliger Mitwirkung

des Herrn Capeilmeisters Marpurg und der in dem nach¬

stehenden Programme genannten Dilettanten .

881,76
4 - 8 4

2,05
76,0

W .
mäßig ,

st. bewölkt .

an der Hasse .

Frau Regierungs - Präsident Emma von Wurmb ,

geb . Freiin von Gleichen - Russwurm .

Frau Geh . Regierungs - Rath Bertha Hili , geb . Winter .

Frau Elise Flindt , Ehrenmitglied des Kgl . Hoftheaters .

2 . a ) „ Schlummerlied “
. .

b ) „ Gesang der Nonne “

Frau Adolfine Hatzmann , geb . Flindt .

a ) „ Heinrich der Vogler
“

, Ballade . . . . Löwe .

b ) „ Wanderlied “
........ - -

Herr Staatsprocurator Br . Heinrich

I . The 11 .

1 . „ Souvenir de Bellini " für Violine und Clavier
”

Herr Oberamtsrichter Padelinetti aus

St . Goarshausen und Herr Notar Euler

aus St . Goar .

Aaszag aus de « Civilftamdsregifter « der

Stadt Wiesbaden .

26 . Januar .

Geboren : Am 22 . Jan . , dem Kaufmann Oscar Bierwirth e . ® . -

Sim 28 . Jan . , dem Koch Heinrich Schmidt e. T . — Am 25 . Jan . , dem

Fuhrmann August Seilberger e . t . T . — Am 26 . Jan . , dem Kaufmann

» Iten : Der verw . Maurer Joses Bullmann von Sisenbach ,

A . Idstein , wohnh . zu Mühlbach , Großhrrz . Bad . Amts Eppingrn , früher

dahier wohnh . , und Catharine Kumm von Mühlbach , wohnh . daselbst .

Der Küfer Johann Ernst Stadler von Königsberg , wohnh . zu Main, , und

Johanna Henriette Ohlgart von Westerburg , L . Rennerod , wohnh . zu Mainz ,

früh «
"

dahier wohnh Der Schmied , Johann Andrea . Sauerborn von

Königshofen , A . Idstein , wohnh . , u Königshofen , und Lhrtstin « Elisabeth

gÄVS
’ iSKn «

“

« nt 25 . Jan ., Elisabeth , T . des Dienstmanni Ehristian Harbach , alt 1 I .

3 M . 16 T . ---------------------- - --

Aevertoir - Entwurs brr Königlichen Schauspiel , » «m 28 . Aannar bi , S Jrlnuiir .
9

Sonntag den 28 . : Dors und Stadt . ( Frl . Doppel , alb Gast . )

Montag den 29 . : Ein Wintermärchen . ( Anfang 6llhr . Außer Abonne¬

ment »u ermäßigten Prei en . ) Dienstag den 80 . : Figaros Hochmt .

Mittwoch b «« 31 . : Neu etnstudirt : ® in « lab Wasser.
^

Donnerstag
den L ’ Snmstsz den 8 . : Romeo und Julie . Sonntag

den 4 . : Zum Erstenmale : Ferröol . Montag den 5 . : Concert .

Der Ertrag dieser Wohlthätigkeits -Vorstellung ist bestimmt

zur Unterstützung der bedürftigsten , hiesigen Wohlthätigkeits -

Anstalten und der aus Ramschied im Amte Langenschwalbach

gebürtigten Ehefrau eines vor Kurzem erblindeten Diamant¬

schneiders in Paris , der sich mit Frau und Kindern im tiefsten

Elend befindet .

Freunde edler Wohlthätigkeit werden um gütige Unter -

tützung dieser Zwecke gebeten unter dem Beifügen , dass ubei

Frl . Vonhamten .

Alt : Frau Jahn , Frau Hatzmann , Frl .

werte , Frl . Goldstein .

Tenor : Herr Abler , Herr Bornemann ,

Herr Schupp .

Bass : Herr Auer , Herr Dr . Mächler ,

Potbs , Herr A . Röder .

II The 11 .

1 . a ) „ Du mein Herz , du meine Seele “ . . •

b ) „ Frühlingslied “
. . ......

Herr Referendar l > r . Göschen .

2 . Impromptu aus Schumann
’

s „ Manfred

für Clavier .........

Frl . Buths und Frl . Jahn .

3 . a ) Arie aus „ Idomeneo
“

b ) „ Das Mädchen an den Mond “
, Lied . .

Frl . Elsa Hatzmann .

die den hiesigen Wohlthätigkeits -Anstalten zufliessenden Beträge ,

sowie die gedachter Familie durch Vermittelung der Kaiser ! .

Botschaft zu Paris zugehende Unterstützung in den öffentlichen

Blättern (der Königliche Kreissecretär Herr J . Port hat die

A HazasasI — n Güte gehabt , die Kassengeschäfte zu übernehmen ) Rechnung

@ > 51 » SM ■ eJ -SnMvÄ
™ o

gelegt , beziehungsweise Quittung wird publicirt werden .
' °

Billets zu reservirten Plätzen a 3 Mark , zu anderen Plätzen

1 2 Mark sind zu haben in der Buchhandlung von Jurany

Hensel , Langgasse 43 , bis Donnerstag Abend und Abends

erfcel ,

errrar

k bei

Qßffe 27

1877 . 26 . Januar .

« MWnem
») (Par . Linien ) .

Thermometer ( Reaumur ) .

Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

6 Uhr
Morgens . Rachm .

4 . Quartette :

a .) „ Gute Nacht “

b ) „ Frühlingsliebe
“

. . , . • • ■

( Oben genannte Herren und Damen . )
Stadt .

Für den durch den Einsturz seines Hauses verarmten F .

in Bärstadt von Herrn P K . Jung 1 M ., von Ungenannt 8 M ., desglerchen

8 M ebenso 5 M . und von 6 . I . in Limburg a . d . L . 8 M . empfangen

»» haben , bescheinigt im Namen d «s Armen h « ,l . ch dankend
#

-

» on N . N - durch die Stadtpost 5 Mark für einen Kranke « erhalten zu

haben , bescheinigt dankend Die Expedition d Bl .

8el gSpeblttoB d . Bl . sind sür di « Nozat -Ueberschwemmten von

N . B . 5 R . «inaegangen , welches dankend bescheinigt wird . ___

Meteorologische » eobachtungen der Station Mwbaüen .

Rass . Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .

Taunuebahn . Abfahrt : 6 . t — 8 . 10 . — 9 . 18 .*+ — 11 . 104 ^ 244

4 .» — 4 . 45 ( nach Mainz ) . — 5 . 8O .f — 7 . 15 . — 8 . 55 . — 10 . 08

( nach Mainz ) .
W-tt f tinf t♦ 7 M 9 18 * — 11 . 84 .t — 1 Ol .f — 8 . 08 .* —• 8 . 86 ( von

Mamz ) . —
'
k 07 .t — 6 . 26 (von Main, ) . — 7 . 06 .t — 8 . 82,f — 10 . 25 .

Jthelnbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 58 .* — 11 . 22 . — 2 . 58 . — 4 . 55 .

8 . 20 (nach Rüdesheiw ) .

Ankunft : 8 . 28 (von Rüdrsheim ) . — 11 . 22 . — 2 . 85 . — 6 . 88

7 . 48 .* — 9 . 05 .
• Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

sabrii
eiuche M

se9 >

SolM

, Rch

. 63 H ,

mpfieP i
iflofft 8 .̂ |

10 Uhr
Abends .

882,80
4 - 2,2

2,22
91,8
S .W .

schwach ,
bedeckt .
Regen .

20,6



Wiesbadener Lagblatt .

Lages - ealend - r .

Strmanttik Kunst - Kussteilung ( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Morgens 10 bis Abends 4 Uhr geöffnet .

Heute Sonntag den 28 . Januar .

Gewerbliche Zeichnenschule . Bormittags von 8 - 12 Uhr : Unterricht in der

Gchuie auf dem Michelsberge .
Mrilien - Nerein . Vormittags 10l/i Uhr : Probe für Tenor und Baß .

Kurhaus zu Wierdaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Loncert . Abends

8 Uhr : Concert .
Thalia . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Königliche Lchauspiele . 20 . Vorstellung . ( 82 . Vorstellung im Abonnement . )

» Dorf und Stadt . ' Schausplel in 2 Abtheilungen und b Akten .
Mit freier Benutzung der » uerbach

'
schen Erzählung : . Die Frau Pro -

feffonn
" von Charlotte Birch -Pfeiffer . Lorie : Fräulein Lina Doppel ,

vom Stadttheater in Cöln , als Gast .

Morgen Montag den 29 . Januar .
Mädchen -Zeichnenschute Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .

itärUinr - Nerein . Abends 7 ' / , Uhr : Probe für Sopran und Alt .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .

Wachen - Zeichnenschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht .

Dansmännischer Herein . Abends von 8 - 9 Uhr : Französische Korrespondenz .

Pompier - Torps . Abends 8 Uhr : Generalversammlung im Saale des

. Bayerischen Hofes
' .

Z-prudel . AbendS 11 Minuten nach 8 Uhr : Vierte Generalversammlung im

großen Saale des Hotel „ Adler ' .

Allgemeiner deutscher Schneiderverein . AbendS 81/ * Uhr : Versammlung 6et

Sandoz . Trabenstraße 24 , 1 Stiege hoch .

Königliche Schauspiele . 21 . Vorstellung . (Bei aufgehobenem Abonnement .)

. Ein Wintermärchen . ' Schauspiel in 4 Aufzügen von Shakespeare ,
für die deutsche Bühne neu übersetzt und bearbeitet von Franz Dingelstedt .

Musik von Fr . von Flotow . — Die Eintritts -Preise zu dieser Vor¬

stellung sind auf die Hälfte der gewöhnlichen Eaffe - Preise herabgesetzt .
— Anfang 6 Uhr . — Diejenigen verehrlichen Abonnenten , welche
zu dieser Vorstellung ihre Plätze zu behalten wünschen , werden gebeten ,
die betreffenden Billels gegen Vorzeigung der Original -Abonnements¬

karte Sonntag den 28 . Januar c . Nachmittags von 4 — 6 Uhr an

der Theatercaffe in Empfang zu nehmen .

Prankfurt , 26 . Januar 1877 .

« eld - Csurse .
Holl . 10 fl . - Dtücke . 16 Rin .
Dukaten . . . . 9 ,
20 Frcs .- Stücke . . 16 ,
Sovereigns . . . 20 .
Imperiales . . . 16 »
Dollars in Gold . 4 „

66 Pf . G .
60 - 66 Pf
20 - 24 ,
83 - 38 ,
70 - 75 „
16 - 19 . ,

Mechsel - Course .
Amsterdam 169 .90 b .
Londor » 204 .40 B . 6 G .
Paris 81 .80 — 36 - 30 b .
Wien 163 .85 B . 45 ® .
Frankfurter Bank - DiSconto 4 .

Reichsbank - DiSronto 4 .

# Torr »rtags - Plaudereierr .

Mehr Glück wie Ver — Verstand ? meinetwegen ! — oder Ver¬

gnügen ? auch recht ! — Beide Alternative treffen zu , wenn ich daran

denke , wie glücklich und vom schönsten Wetter begünstigt , ich aus den

orientalischen Calamitäten dem heimischen Mutterland wiedcrgegeben
wurde , während meine Collegeu , der Brite wie der Ruffe , durch ihr

längeres Verweilen in der goldnen Stadt jetzt gezwungen sind , abzu -

warteu , bis die ottomaunische Verfassung alles Eis aus den offenen wie

geheimen Schluchten entfernt hat . Zwar kommen die ausgezeichneten
Bestimmungen dieser Verfaffung auch den Fremden zu gute , allein der

Blick eines Türken einem Feind des Vaterlandes , sowie einem laut

Alkoran verfehmteu Menschen gegenüber , steht mit dem Geschmack
der im türkischen Reiche in Masse producirten großen Rosinen in argem

Widerspruch . Jgnatieff ist an die Kälte zwar gewöhnt ; soll sich aber

Angesichts der über seine staatsbürgerlichen Begriffe reichenden neutürki¬

schen Verfaffung geäußert haben , er wolle sich die Zeit nicht verdrießen

lassen , um noch humoristische Studien zu machen ; eine solche Behandlung
orientalischer Völker stehe nach seiner Ansicht unter dem Gefrierpunkt bis

jetzt gewohnter Staatskunst . — Salisbury fall sich während seiner An¬

wesenheit auf dem immer noch internationalen Boden das muselmännische
Familienleben bei Licht betrachten , um Stoff zu sammeln , bei seiner dem -

nächstigen Rückkehr in Ober - und Unterhaus für eine christliche Missions -

Versuchsstation in Indien zu plaidiren . --- Im auswärtigen Amt

war es in der letzten Woche recht lebhaft . Im Hinblick auf die im Groß¬

staat Lichtenstein anSgebrochene Revolution wegen beabsichtigter Einfüh¬
rung der Goldwährung traf die telegraphische Anfrage ein , Wie sich er¬

gebenden Falls unsere Cursaalflotte verhalten werde . Nachdem ich deren

Neutralität unter allen Umständen versichert , habe ich aber unsere Kranz -

platzsontaine , die doch für uns ihren Zweck mehr alS erreicht , als eine

zur Unterdrückung einer Revolution vorzügliche Einrichtung bestens em¬

pfohlen . Wenn , so habe ich der betreffenden Zeichnung als Erklärung

beigefügt , der Staat in der glücklichen Lage sei , dieses Monstre - Geschütz
mit der nöthigen Speisung zu versehen , dafür Garantie übernommen Werbe ,

daß man sich alsdann in die glückliche Lage versetzt sehen würde , zwischen
Abend und Morgen den ganzen Großstaat sammt allen Revolutionären

unter Wasser zu setzen . Da betreffenden Orts über Feuer - , Kugel - und

Wasserspritzen eingehende und jedenfalls weitgehendere Studien gemacht
wurden , als man solche einem gewöhnlichen Mitglied deS hohen Raths
nur zumuthcn darf , so steht zu erwarten , daß das Geschäft gemacht wirb

und dadurch einige « an den 140 pCt . gekürzt werden kann . Eine von

Mühlheim a . Rh . ergangene Anfrage , ob sich unsere Stadtväter während

ihren Sitzungen auch rauchend verhielten , habe ich dahin beantwortet ,

daß eine solche Gewohnheit , — die jedenfalls dem guten Ton , aber

hauptsächlich der einer Cur - und Weltstadt zu wahrenden besonderen

Etiquette zuwider laufe — mindestens in den öffentlichen Sitzungen nicht

Platz greife ; — ob aber in den geheimen Verhandlungen , in denen blos

personelle und finanzielle Geschäfte abgewickelt würden , nicht eine solche
urdeutsche Gemüthlichkeit gepflegt werde , darüber Auskunft zu geben,

müffe ich mich außer Stand erklären , da einem solchen (geheimen ) Acte

anzuwohnen , auch dem Vertreter der auswärtigen Angelegenheiten kein

Recht zustehe .— Der VerwaltungSrath des Sonnenberger Verschönerung «.

Vereins hatte Recht . Die Instandhaltung der Promenaden in dortiger
Gemarkung entzieht sich der Verpflichtung des genannten Vereins . Da

Übrigens von anderer Seite dem gerechten Wunsche aller Spaziergänger
Rechnung getragen worden ist , so kann die Sache beruhen und sollen die

Acten reponirt werden . — Von der Rinderpest kann ich eines Umstande «

nicht verschweigen , der mir sehr bedenklich erscheint . Mag man von

anderer Seite eine solche Seuche als eine Strafe des Himmels und Gott

weiß , was noch sonsten auSgeben , ich behaupte das Gegentheil . Mit

aller Gewalt wird an der Zuviclesation gearbeitet . Der Ochs , da «

injuriöse Symbol der Dummheit , machte sich keine Sorgen über verhäng ,

nißvolle oder untergeordnete TageSsragen ; deßhalb gedieh ihm Alle «,

er stolzirte einher , wohlgenährt und aufgeblasen wie Keiner . Aber auch

sein Stündlein hat geschlagen , die Rinderpest ist ausgebrochen ! Also die

Ochsen sind heutzutage nicht mehr sicher . Uebrigen « fei dem wie ihm
wolle , ich bin froh , daß unsere diesjährigen Wahlen beendigt sind . Jetzt

wird wohl wieder der richtige Ernst ohne jede Partheileidenschaft in die

Gemüther zurückkehren . Es war schade , daß nicht schon früher dieser

Zeitpunkt eingelreten war , bann Wäre der erste Maskenball deS Cm <

Hauses jedenfalls bester besucht gewesen . Da « geht aber doch absolut
nicht , daß die Tochter eine « Aristokraten einem jungen Republikaner die

Ehre schenkt , so lange sich beide Partheieu noch in den Haaren liegen .

Nur mir ist jetzt nur noch ein Trost vergönnt . Als jüngst mein Col¬

lege , der Herr Doclor , in der diesem Stand eigenen Geschwätzigkeit sich
über die Farbe meiner werthen Vorgängerin aufgehalten , stand ich

gerade mit einigen Lebensversicherungen in Unterhandlung , welchen ich

meine wenigen Herbsttage gegen eine nach meinem Heimgänge mit

rückzuzahlende Versicherungssumme verkaufen wollte . Ja , Mahlzeit !

Auf jene « Referat hin wurden verschiedene Facnltäten des In - und

Auslände « interpellirt ; — da « einstimmige Gutachten der Herrn Pro «

sestoren ging dahin , daß eine in der von dem Doetor angegebenen Farbe

angdaufenen Nase nicht die Folge von Trockenbrod und Master sei , son.

dern daß unter dem genannten Forum andere Substanzen zugeführt
worden seien und zwar solche , wodurch die innere Magenwand die

„ weingrüne " Farbe angenommen habe ober noch annehmen werde . Nach ,

dem ich hiernach Seitens der genannten Gesellschaften al « „ unannehmbar
"

erklärt worben bin , bleibt mir noch die einzige Hoffnung , in bie neu

gegrünbete Viehversicherung bes Rhein - und MaingaueS — die auf

Gegenseitigkeit beruhen — aufgenommen zu werben . — Ein Jeder muß

sorgen , so gut er kann . Aber da » verbitte ich mir , daß , weil verschiedene
Abonnenten eines andern Blatte « angeblich den alten Ferdinand nicht

mehr lesen , jenes Blatt hieran « ein Recht herleiten möge , mich in feinen

Spalten noch einmal abzuziehen . Ganz ausdrücklich verweise ich auf

bas Gesetz über ben Schutz beS geistigen Eigenthum « . — Aber mit

Ihnen , Herr Redacteur , möchte ich zum Schluffe noch ein ernste « Wort

„ ganz insgeheim " reben . Da meine Artikel in bet letzten Zeit so Wenig

Nachsrage erfahren , auch eine Mastenauction unzureichend gewesen, hier¬
durch mein finanzielles Gleichgewicht Störung erlitten , so möchte ich Sn

in Folge eingetretenen Geldmangels inständigst bitten , diese« neueste

Product ii tont prix absetzen zu lasten .

Ferdinand , der alte Plauderer .



Ervstdttio » r Sto . 22 .

Kalb 24 Stunden von ihrem LogiLwirth nicht angemeldet » etbin . Gegen den

polizeilichen Strasansatz von 2 Merk hatte der Beran « ,,te Widerspruch er¬

hoben , war aber im HavptverhandlunaStermin nicht erschienen und wird die

ungesetzte Straf « aus 5 Marl erhöht und demselben auch die « osten zur Last

gcMt - Äuf einem Acker an der Moritzstraße in der Näh « von Gebäuden

war längere Zeit ein Karren , in welchem sich «in Jauchesoß befand , ausge¬

stellt . Dai Gericht kann hierin eine Kontravention nicht erblicken , weil der

e 76 der Stroßmpolizei -Verordnung , welcher von belästigenden Ausdünstungen

spricht , in diesem Falle nicht zutreffend ist und spricht den Ungeklagten frei . -

Dem S 3 der neuen Straßenpolizei - Beroldnung zuwider hatte em Kaufmann

Gegenstände vor feinem Laden auigehängt , ohne der Polizei die Anzeige

gemacht zu haben . Den gegen die Polizeistras « von 1 Mk . 50 Pf » , erhobenen

Widerspruch hat der Beran,eigte nicht g , rechtfertigt resp . er war im Termin
nicht erschienen und wird die angesetzte Strafe auf 3 Mark erhöht . - Durch

polizeiliche Versitzung waren einem Küfer 8 Mark Etrase angesetzt worden ,

weil derselbe in seinem Hose und in der Nähe seiner Werkstätte Faffer aut -

gebrannt hatte . Der Beklagte verlangt , daß von Sachverständigen Sinstcht

von seinen Räumlichkeiten genommen werde , da er ohne Feuer keine Fdffer

machen könne . Die von der Nachbarschaft erhoben « i^ schwerde , daß dre in

der Nähe aufgehängte Wäsche durch den entstehenden Rauch beschmutzt wird

und auffahrende Feuersunken dieselbe leicht zur Entzündung bringen könnte ,

wird eineStheils für gerechtfertigt erachtet und deßbaib die erkannte ettafe d «

stätiat ; außerdem aber liegt ein Verstoß « egenden $ . 368 pos . 5 be8

vor — Am 26 . August v . I . wurde ein Kutscher aus dem Marktplatz von einem

Serru iu einet Fahrt nach der Sonnenb - rgerstraß « 43 engagrrt , wofür sich

der Kutschet Mark zahlen ließ . Der Fahrgast hielt da « für - ' ne Uebct .

sorderung und erhob dieserbalb « u,eige gegen den Kutscher . Derselbe beruft

sich aus den § . 22 de « Droschken . Reglement «!, wonach «ine Fahrt ohne Unter ,

brechung allerdings weniger kostet ; im vorliegenden Fall hat aber der Kutscher

auf dem Marktplatz « enigsteu » 16 - 20 Minuten warten wüsten , während

welcher Zeit eine Dame mit ähren M - rkteinkäusen sich demnächst «mch m den

Wagen setzte . Der Angeklrgte wird sreigesprochen . — Die Schuhmacher -

Gewerkschaft dahier hat durch ihren Vorsteher der Polizeibehörde «m - für

allemal die Anzeige erstattet , daß jeden Montag in der Woche eia « Ver¬

sammlung abgehalteu wird uud steht die « auch

geachtet wurde der Vorsitzende dieser Gewerkschaft sowie der betreffende Wirth ,

bei welchem die Versammlung tagt , in Strafe genommen . Auf den Antrag

bei Herrn Polizeianwalt « werden die Beschuldigten von der gegen sie er¬

hobenen Anklage sreigesprochen und bleiben die Kosten außer Ansatz .

+ Auch der St - dtbezirk « r - th hat nunmehr ftine Znstimmong zu dem

Berkaus einer städtischen Waldparcelle an die hiesige i « roelit >sche Religron « -

aesellschast behns « Errichtung eine « Begrtlbnißplatze « «r,heilt , ' ° d ° b nunmehr

stlmmtliche gesetzlich dazu berufenen Faktoren , bi « auf die Kgl . Regierung ,

zugestimnit haben . An der Genehmigung der letzteren ist nicht zu iwriseln .

Er hören Übrigens bestimmt , daß keine « der bi « her,gen Witglieder
^

ge¬

nannter Gesellschaft ° u « - und wieder zur Synagogengemeinde rurückgelreteu

I fei , das Wahre an der Sache reducirt sich vielmehr darauf , daß mehrere

Mitglieder der Gesellschaft noch nicht au « der Syuagogengemeinde aulgetreten

finb,6 diese also mindesten « noch diese « Jahr doppelte Eultnssteuern zu zahlen

haben , von welcher „ Doppelbesteuerung
'

, die volle sieben Jahre gedauert , die

I Anderen , Dank dem neuen Gesetz , nun befreit find .

jl Die auf den 7 . November v . I nach Erb en he im anberaumt

I oetvesme Stuten - Musterung war wegen der aus diesen To « gefallenen Hoch -

I Heimer Marktes so wenig srequentirt , daß di « « önial . « tHüts -Dtrettion dNi

I Kreitthierarzt , Herrn vr . Dietrich von hier , autorrstrt hat , erne außerordent -

I liche Stutenmusterung sür den Station « be,irk Erbenheim abjuhalten . Termtn

hierzu ist aus Mittwoch den 7 . k. M . Nachmittags 2 Uhr in loco Erbenheim

I anberaumt worden .

= Als dritte Vorstellung zu ermäßigten Dintritts -Preisen für die Winter -

I saifon 1876/77 kommt am nächsten Montag , $ m Wmtermärchen rm hiesigen

I König ! . Theater zur Ausiührung .

> Wiesbaden , 27 . Jein . Freitag den 2 . Februar Abend « 7 ' / , Uhr

I findet im großen Sasiro Saul eine musikalisch - dramatischeDiIettanten -Abend -

Nnterhaltung für milde Zwecke , namentlich auch zur Unterstützung hiesiger

Wohlthätigkeit « Anstalten statt . Eine Anzahl hiesiger und ° u « » « rttg ' r Herren

I und Damen haben diesem edlen Zweck bereitwilligst ihre . ^ " rstützmig fle -

wäbrt . Das Nähere ist aus dem im Jnseratentheste de « heutigen Blatte ,

abgedruckten interesianten Einladungs -Programme zu ersehen .

- c - In der Werkel '
schen Curhaus - KunstauSstellung sind

I nfu ausaestellt : Pros . Camphausen „ Der alte Fritz
'

, ein ausgezeichnete «

Porträt Friedrichs II . , welcher in Paradeuniform , aber natürlich Nicht ohne

Dreimaster und Krückstock , hoch zu Roß , abgebildet ist . Letztere » tu em

süperber Apfelschimmel , besten rundgebogener £ at8unb ^ " tzezogener Unter .

& Sä S SÄ
’

«
I Verfpective mit großem Geschick gehandhabt , aber wir erwähnten auch
I bie Staffage , weil dieselbe , wie wir in Erfahrung gebracht , von Camp -

I bansen selbst berrührt und selbstverständlich dem Bilde zur großen
I ajerde gereicht . — Antonio von Lille in Düssüdorf liefert eine

I anmutbiae Gebirgslandschaft ; RögelS in « armen einen Greis , welcher durch

| bie Lup / in einem Folianten liest . Es ist eine höchst ehrwürdige Gestalt im

'
^ Bürgerausschußfitzuu , vom 26 . Jan . Ans die Klage de «

Lerrn Diedrichsen gegen bie vtadtgemeinde wegen Besttzstörung wird I

aenebmigt , auf diesen Proceß einzugehen . — Die neu - ngeferligten Special - I

debauunaSpläoe für die Verlängerung der Hellmuudstraße bl « zur Smser - I

» rake und sür da « 39 . Bauquartier oberhalb der Dotzheiwer Chaussee I

« erden mit dem een der Commission erstatteten Bericht zur Seuehnngung
"

orgelegt . « ei dem ersten Plane spricht sich d,e Commlsfion dahin au « , |
daß e« wünschenswerth erscheine , daß der Straßencanal unter der Sohle de «

Tkudenboch « durchgeführt werde » ud bei dem letzteren wird vorgeschlagen ,

daß da « Terrain nicht alS LaadhauSquartier , sondern al « Ouarlrer sitr ge - I

ftloffeiie Häuserreihen unter Beibehaltung von Vorgärten erklärt werde . D e I

Lomwisston bat generell festgestellt , daß die betreffende » Jntereffeute » die

« osten für die Aufstellung solcher Specialbebauun, « Pläne selbst zu tragen I

heben Die Pläne sowohl wie die gestellten Anträge werden genehmig. — In I

die Commission zur Prüfung de « l8J7 « fiäbüf * en « ubget,R,erbtnl7V « lonen

eemäblt , und zwar die Herren : Präsident » . D . Bertram , B . Fach , FW . I

$ H,bier , E . Glaser , E . Weitz , I . Zinhgraff , « . Birlenbach ,

Rücker » G . Thon , G . Schliuk , Gastwirth Zai « , A . Berger , I . I

» Waaemanu , C . Spitz , B . H . Bär , C . « eckel und C . Lugen - I

dübl — Herr Rumps beantragt hierauf bei de « Herrn Vorsitzenden , der - I

silde möge veranlasse » , daß der vo » der Rechn » » ,sprüsung « - Eommission

erstattete
"

Bericht , bevor derselbe der Kgl . Kellerung vorgelegt wird , im

Plenum de « BürgerauSschuffe « verlesen werde , wie die « auch im Gemeinde - I

rach geschehe , damit der « ürgerautschuß sowohl wie die übrigen Einwohner

der Stadt Keuntniß davon erhielten , wie die verwilligte » Gelder anch in I

Wirklichkeit Verwendung finden . Dieser Antrag wird " on dem Hnrn K äse - I

hier unterstützt . - Auf eine m voriger Sitzung etugebrachte Jnterpellatwn I

ittüglich de « Gutachten « de « Herrn » . Gck Über den AnßelloogSvertrag de « I

städtischen Baumeister « , Herr « Schultz , erklärt bet Herr Oberbürgermeister |
r

°
a n , mit Rücksicht darauf , daß diefe Angelegenheit ^

eine »ei » persönliche sei ,

der Gemeinderalh beschloffeu habe , uuter Bezugnahme auf de » S - 16 be «

Lemeiudegesetze « die Sache in geheimer Sitzung zu berathe » , und hält sich

der Herr Vorsitzende nicht sür berechtigt , d ° « ftagliche Gutachten m der

bsieutlichen Sitzung zum « ertrag zu bringen . Darauf erwidert Herr F . W .

« äsebier , diese Angelegeuheit fei keine persönliche , sie sei vielmehr : eme

eminent öffentliche , namentlich deßwegev , weil sie tu unseren Gelbsack t,es

«inirfineibt Dem IfltTQfl btl ßttttt Sßtif / bttb ® Utad )tCtt Itt © Ubflft - I

tzommisfion zu überweisen , da dieselbe behus « Prüfung de « Budget « von dem

Anstellung,vertrag Keuntuiß uehweu müffe , wird stattgegeben und hiermit

die Sitzung geschloffen .,

? Schwurgericht vom 26 ./27 . Ja » . ( Zwölfter 8 « ° . - Fortsetzung . )

qm « llaemeinen ist in Bezug aus die Zeugenaussagen nicht « bemerkens »

kervorrubebm • fast Alle stimmen im Wesentlichen mit den in der

Boruntersuchung gemachten Angaben überein . Auf die an den Angellagten

gestellte Frage : . Warum haben Sie denn bei der Polizei keine Anzeige

gemacht , wenn Sie glauben , da « Feuer sei von einer fremden Person an¬

gelegt worden ? ' erwiederte derselbe : „ Ich habe nicht so» mei - « edacht , daß

uh die Anzeige machen mußte . ' Jn B >' ,ug " uf die « ermbgmSverhältniffe

wird die weitere Frage gestellt : » Worum sind > Sii denn in Rückgang

gekommen ? ' Antwort : . Durch den Hausbau und durch das Kranksein

meiner Krau . ' Diese , befragt : „ Hatten Sie Kenntniß davon , daß Jbre

Schulden stärker waren , al « Ihr Vermögen ? ' ßiU an : »Nein , da » wußte

ich nicht !' « ei dem Agenten der Feuerversicherungs -Gesellschaft „ Provibent -a ,

Leonard Born zu L - Schwalbach , wollte die Ehesrau Rodenbach ihr vorräthige «

Sckublaaer tu 4000 Mark versichern ; da diese Summe dem Agenten , der

Mer Schuhmacher war , und namentlich derarsige Torationen versteht , zu hoch

^ schien , so machte dieser dm Borschlag , da « Schuhlager zu 2 « lO Mark ver -

sickern tu wollen , womit sich die Frau Rodenbach zufrieden gab . Zu öfteren

Kalen ^ ot der Angeklagte F . Rodenbach dm PS ' ^ en ersucht , er woge ferne

- dem Rodenbach gehörige - Mobilien höher rn

inbem er bierbei äußerte : . Wenn mir einmal etwa « pasfirt , dann vrn r <p

ein armer Mann ! ' Im Ganzen liegt eine Leberfchuldung von 6000
,

Mark vor .

Durch keinen einzigen Zeugen wird aber bekundet , daß die N » « R ^ ^ ach dar

e.n .,a „ « neftfdt otet baß beten Mann e8 versucht habe , dasselbe ln ivranv zu

sitzen . Dtt Vertreter der Staatsanwaltschaft , Herr Affefsor Wipperm ann ,

stellt zunächst in seinem Plaiboyer die Frage auf : Wie sind diese Brände ent¬

standen , sind sie durch Zufall « der durch Fahrlässigkeit oder : aus « orsatz mt .

standen ? und letztere « wird von der Staatsanwaltschaft behauptet . Iw « er .

lause der weiteren AnSfÜyrnugeu bleibt der Verdacht de « ersten und letzten

Brande « an der Ehefrau Rodenbach und der in der Mitte l >eg «ude Brand

an deren Ehemann hängen ; dafür , daß ein Anderer die Brände veranlaßt

haben sollte , liegen keine Anhaltspunkte vor . Wer sollte aber auch ei »

haben . ba8 ßanfl auzustecken , bie SrLStGanwLlls kyksr

behauptet mit Rücksicht daraus , daß die « ermögmSverhältutffe der Eheleute

Rodenbach , die nicht die glänzendsten gewesen , wohl da « meiste Juterme

daran haben mußte « , und wird beantrag , die beiden « ngeklaaten schuldig

zu sprechen . ( Bi « zum Schluffe de » Blatte » war daS Urtheil noch nicht

gefällt .) — Morgen Montag Verhandlung gegen ben Landmann Peter

Steyer von Fischbach wegen Brandstiftung .

? Boliaeiaericht vom 27 . Jan . Wegen Uebertretung de « $ • ? der

Polizei Berordnung vom 10 Juli 1876 wurde einem Badhau » besitzer , welcher

an einer engen Passage einen leeren Handkarren längere Zei . hatte stehen

laffm , eine vorläufige Strafe von 2 Mark angesetzt . Der erhobene Wider

spruch ist nicht gerechtfertigt wordm und wird der Beranzergte rü der er

tonnten Strafe und in die Kosten de » Ber ahrm « vnurtheüt - P «»

»eilich verfolgtes Frauen,mm .er hatte sich hier aufgehalten , war aber inner
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Wir erklären wiederholt , den « Mannscripte , die nicht

mm Abdruck kommen , nicht inrückgegeben . sonaen

sofort vernichtet werden .

Briefkasten . F . A . : »Mir ist verordnet , eine Zeit Litterwaff « | «

trinken . Ist eS nun für die Seche nachtheilig , wenn ich den bitteren

Geschmack durch Beimischen von Zucker vermindere ? " — AllerdingsI Dai

Bittere soll ja eben wirken . » Schmecke , wie Du willst , wenn es nut em

ist « — h . B . : Fragen Sie die Polizeibehörde direct , die es lebenfal
bester weiß , wie Sie und wir . - F . S . : « n jenen Gerüchten dürste wohl

Etwas Wahres sein ; wo Stauch ist , ist auch Feuer !
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— Für bk Herausgabe verantwortlich : i . Äreiß in Wiesbaden
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ausgenommen worden waren .

2 Pfg . für den Hospitalplatz ,

»
“

ge^ 120,0836 $ bIr .9110 Ggr/sür
' ^

Erwer ^ ung deS Mtischen GaSwerlS ,

68 571 Thlr . 12 Sgr . 3 Pfg . für Restzahlung auf die Dem fche Besitzung ,

302661Thlr . 8Sgr . 7Pfg . für Erwerbung und bauliche Herstellung der Cur -

hau
'
s . Etablissements mit Mobiliar , 22,815 THIr . 5 Sgr . 5 Pfg . für den Erwerb

der Grundflächen zur Herstellung der oberen Rheinstraße , 54,881 Thlr . SO Sgr .

2 Pfg . sür den Erwerb des Bauplatzes sür bte Schule in der obere « Rhein¬

strotze , 17,744 Thlr . 28 Sgr . 2 Pfg . für den Erwerb bei Bauplatzes für d e

Schule in der Bleichstratze , 20,194 Thlr . 12 Sgr . für den Umbau der Schule

in btr Lehrstraße , 14,514 Thlr . 8 Sgr . 7 Pf, , für den Ankauf des Rau -

rober Waldes ( vorlagsweise ) , 42,671 Thlr . 17 Sgr . 1 Pfg . für den Ankauf

bei fiskalischen Grundstückes neben der evangelischen Kirche , zusammen

689,864 Thlr . 2 Sgr . 6 Pfg . Außerdem sind noch 206,185 Thlr - » 7 Sgr .

6 Ma aus dem Anlehen entnommen , deren Gegenwerth sich in den mehr -

erwähnten noch festzustellenden Ausständen sür die neuen » anqnartiere , in

ben Rückständen von 65,854 Thlr . 27 Sgr . 2 Psg . und in dem von uns

berechneten Deficit von 41,151 Thlr . 26 Sgr . 4 Psg . findet . Wrr ersehen

aus Vorstehendem , daß Ende 1874 bereits der größte Theil deS großen An -

lebens bezogen und verwendet worben ist . Ungern conftatiren wir , daß bei

den projeciirten Bauten nur die Bauplätze damit erworben « " denkonnten ,

obne d « tz für die Herstellung bet Bauten selbst etwas anderes als das Ent¬

werfen der Baupläne geschehen war , daß also die Nutzbarmachung der aus -

gegebenen Summen vorerst noch nicht in Aussicht steht . Dagegen gereicht es

gewiß zur allgemeinen Genugthuung , daß die für Erwerbung des Gaswerks

und Lur . Stadliffements ausgegebenen » - träge sich nicht uur voll verznfl n ,

sondern noch einen Ueberschuß ergeben . Hinsichtlich de « dritten Nachweise «

über das Anlehen von 100,000 Thlr . zu Lasten de « BaucontoS ist nur zu

erwähnen , daß dasselbe ebenfalls für Herstellung von Straßen und Canälen

in neuen vauquattieren ausgenommen worben ist und Ende 1 ^ ^ nach den

Mittbeilunaen zu dem Budget pro 1877 bereits 86,000 Thlr . zur Rückzahlung

gelangt find , während die Abtragung der restlichen 64,000 Thlr . bis Ende

1878 erwartet wird . Wir können hier am Schluffe unseres Berichtes den

Wunsch nicht unterdrücken , daß zukünstig sowohl bei Ausstellung des Budgets ,

al « auch b - i der Rechnungstellung eine vollständige Trennung der ardent -
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velzvetbräwten Rock , mit kahlem Haupt , langem weißen Barte und eifrig *

ausdrucksvollem Antlitz . Nur die Hände scheinen in der Ecke fertig gemalt

worden zu sein und stechen durch ihre Jugendlichkeit von dem llebrigen ab . —

Ein Buchenwald von Posch in ger in München ist mit reizendem Lichteffect

ausgestattet und fein sonniges Grün thut dem Herzen wohl . — Ein spanischer

Hirtenknabe von S . Dahl in Dresden , der , ans einer Felsenkante fitzend ,

sich wider einen mächtigen Hund lehnt , erregt allgemeine Aufmerksamkeit . Er

hält die Schalmei in Händen und scheint des Echo ' s zu lauschen , das er

soeben geweckt . Die Hauptfigur in künstlerischer Hinsicht ist indessen der

zottige Hund , der mit ausaestreckten Pfoten daliegt und mit der

clasfischen Ruhe bet Sphinx in die Ferne schant . — Lichtenheldt ist durch

zwei seiner unnachahmlichen Mondlandschaften vertreten Die erste stellt den

Ausfluß des Achensee
' » vor : recht « die Kirche , links die Fischerhlltte mit

strahlendem Licht , beide Ufer durch eine kunstlose Brücke verbunden , auf

welcher ein Wanderer im Anblick der lichtumflossenen Feenlandschast ver¬

sunken steht . Da » zweite Gemälde ist eine Ansicht von Würzburg mit der

Feste Marienberg , dem Main und der Brücke . Während auf ersterem >Bilde

der Mond voll ist und kein Wälkcheu ihn verschleiert , so daß er selbst die

weiteste Ferne in fast sonnenklaren Umrissen zeigt , ist hier der Mond noch

nicht sichtbar , und hat der Künstler eine mystischere Stimmung m sein Werk

gelegt , welche in ihrer Art nicht minder bezaubernd wirkt und nur diesen

. Helden de » Licht » "
zum Schöpfer haben konnte

• (Revisionsbericht des Herrn Stadtvorstehet « Dr . « erlj
Über die 1874er Stadtrechnung . — Schluß .) $ • 6 - Wenn wir durch

Borstehende « einen Blick in die einzelnen Posten der 1874er Stadtrechnung

geworfen und uns klar gemacht haben , daß die Erhaltung der Straßen

in den neuen Quartieren , die Serieff erung der selben in den alten , die stets

wachsenden Anforderungen unserer Schulen , die Verzinsung und Tilgung der

Summen , welche zum Erwerb vieler Grundstücke durch die Stadt ausge¬

nommen worben sind , zu ben vorliegenden Rechnungsresultaten geführt haben ,

so verbleibt uns jetzt noch , auf die drei Anlagen zur 1874er Rechnung auf .

merksam zu machen , welche zum Serstöndniß der Frnanzlage ebenfalls er¬

forderlich sind und deren Inhalt in Vorstehendem schon therlweise berührt ist .

E « find dies die Nachweise über die Rückstände au « 1874 und über die Ser -

wenduna der aus den Anleihen in 1873 und 1874 entnommenen Summen .

Aus dem ersten Nachweis ersehen wir , daß die Stadt in 1874 noch Rück¬

stände im Betrage von 65,854 Thlr . 27 Sgr . 2 Pfg . gehabt hat , welche zum

kleinsten Theile aus vorgesehenen ordentlichen Einnahmeposten , sondern haupt¬

sächlich auö dem Bauconto herrühren . Nach einer ungefähren Schätzung dürste

höchstens die Hälfte davon eingegangen sein ober noch eingehen . Die andere

Hälfte müßte dann als zweifelhaft angesehen werden . Rach vollendeter Auf¬

stellung der Rückstände de » außerordentlichen Budgets , welche die Straßen ,

und Canolanlagen in den neuen Bauquartieren betreffe « , und nachdem eine

llebersicht über die Einbringlichkett derselben gewonnen sein wird , wtpb bte

« tafle zu entscheiden sein , in welcher Weise der entstandene Gesammtverlust
tu decke « sein wird ; ob in Gestalt von Stenererhöhung oder eines » nlehens

mit kurzer oder mit langer Tilgungsfrist . Aus dem zweiten Nachweise ent -

nehmen wir , daß bis Ende 1874 aus der großen Anleihe bet der Naffauischen

Landesbank im Gesammtbetrage von 1,069,400 Thlr . bereits 846,000 Thlr .

Hiervon waren bezahlt 53,297 Thlr . 12 Sgr .

5,515 Thlr . 5 Sgr . 10 Pfg . für den Umbau

11 Sgr . 7 Pfg . für Herstellung neuer Wald -

lichen und außerordentlichen Einnahmen und Ausgaben erfolge und jroei

gänzlich von einander unabhängige Budgets und Rechnungen gemacht werden .

ES würde dadurch der Verwaltung eine größere Ueberstchtlichkeit während

des Verwaltungsjahre » geboten werden , wie auch die Revision eine erleichtert !

wäre . Wenn auch vorstehende Mittheilungen kein besonders erfreulityi

Bild von den in 1874 erzielten Verwaltungsresultaten geben , so schien ti

uns doch Angesichts der vom « emeinderath in Antrag gebrachten erhöht »,

direkten Steuer geboten , uns der überaus zeitraubenden und mühseligen

Arbeit , zu deren Herstellung ein eingehendes Studium von 1473 goltofeiten

voll Zahlen erforderlich war , zu unterziehe « und den Steuerzahlern klarin

maßen , wo unsere HauplauSgaben zu suchen sind . Wen « trotz der von mi

aufgewendeten Mühe noch Jrrthürner mit untergelaufen sind , so wolle mn

bedenken , daß Schreiber dieses bei Aufstellung de « Voranschlags der l »74et

Rechnung noch nicht Mitglied der städtischen Verwaltung gewesen ist und

ihm daher leicht Manche » , wat ihr zu Grunde liegt , entgangen sein kann .
» ( Gedenktage in der Woche vom 28 . Januar btS8 . Februar .)

28 . : Pari « capitulirt 1871 ; Todestag Karl ' « d . St . 814 . 29 . : Tod -stsz

@ M Arndt ' « 1860 . 80 . : Westphälischer Friede 1648 . 81 . : TodeStaz
«

'
nedrich Rückert ' » 1866 . 1 . gebt . : Uebertritt der franz . Süd -Armee in die

Schweiz 1871 . 8 . : Aufgebot der freiwilligen Jäger 1818 .
• Ans der Ross . Eisenbahn wurden im Monat December v . I . besdrdm

und dafür vereinnahmt : 294,038 Personen , 174,175 Mark , 79,654,780 Silo -

» ramm Güter , 198,229 Mark , außerdem 72,820 Mark an ® rtreorlneirte «.

Ne Sefammt - Einnahme be » Jahre » 1876 betrug 6,597,918 Mark odn

117,660 Mark weniger wie 1875 .
- Die Zurücknahme deS Strafantrages gegen eme Person ,

welche der Antragsteller von vornherein irrthümlich für eine an bet « tmf >

tbat bitheiliote hielt , hat nach einem Srkenntniß des Ober - Tribunali

vom 12 . December 1876 nicht die Einstellung de » Strafverfahrens gegen bk

wirklichen Thäter jur Folge . ,
— Die Bestimmungen über die Ergänzungen deS Marine -

Offizier - Corps haben durch Allerhöchste CabinetSordre vom 7 . Januar

d . I . eine nicht unwesentliche Veränderung erfahren . Danrach ergänzt sch

das OMer - Corp » der Kaiserlichen Marine von jetzt ab nicht allem °ui

olcben jungen Leuten , welche als Cadetten in ben Marinedienst treten , sondern

auch au » jungen Leuten , welche al » Matrosen zur Beförderung zugelafien

werden . Matrosen der Kaiserlichen Marine , welche mit der Anwartschaft aus

Seiörderung zu Offizieren weiter bienen wollen , können , nachdem st « sch

geeignet gezeigt haben , von de « Commandeur der Matrosen - Division hieizu

der Admiralität in Vorschlag gebracht werden . Sie haben alsdann autzet

den auch beim Eintritt von Cadetten in den Marinedienst erforderlichen

Papieren noch Zeugnifie deS Commandanten oder Echtffsführers über eine

auf Kriegs - oder Handelsschiffen zurückgelegte Fahrt von 12 Monaten , fowie

Uber Führung , Kenntnisse und Stiftungen vorzulegen . Die Prüfung kann

nur vor dem vollendeten 20 . Leben « ,ahre erfolgen .

— Für die Zwecke be » internationalen Bureau » de » Allgemeinen Post -

verein « in Bern wird die Stückzahl der Eilsendungen , der Postkarten tml

bezahlter Antwort , der GeschästSpapiere und der Rückscheine zu Elnschreib -

seudungkn während bet brti Tage vom 1 . Februar Morgen « bi « 3 . Februar

Abend « , ferner die Anzahl der im Postwege bezogenen Zeitungen für ba«

Jahr 1876 ermitttelt werden .
— Bei der österreichischen Infanterie naht nunmehr d° i

definitive Ende des bisher noch als Poradikleid verwerthet gewesenen weiße «

Waffenrockes , denn der Vedette zufolge beabsichtigt man jetzt , etwa die Hälft !

der Linien -Jnfanterie - Regimenter mit blauen Waffen,öck . n zu betheilen . Im

nächsten Jahre dürste die zwoitt Hälfte undUm Jahre 1879 alle Reserve -

Commando « mit dem blauen Waffenrock betherü werden . Den Anfang mft

den Raffungen wird schon in dm nächsten Wochen die Wiener Garnison

machui , so daß bei den diesjährigen FrühjahrS -Paraden die Infanterie bet

Garnison bereits blau auSrücken wird .
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ES ist interessant zu verfolgm , wie die Chemie in da « häusliche L -beil

tief eingreift und auch die schwere Frage der künstlichen Ernährung netmt

Kinder ihrer Lösung näher rückt . .. . .
So wird z . B . neuerdings von » leien Aerzten und Müttern , namemlq

al « Zusatz zur Milch bei älteren Säuglingen , bi « bei bloßem Rilchz - M

nie gehörig satt werden , die bei den Herren Faesy & « ecker , Man «

strafte 28 , hier käufliche Kindernahrung Kraft grtes gerühmt , bte m»

Kuhmllch zusammen ben einfachen , resp . hoppelten Rährgehalt der Frau «

milch hat und so böig sein soll , daß die gefammten ErnahrungikoM —

täglich nur ta . 20 Pf . betrage « . 6946 Wden 5
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575 Stück Wellen .

Kiedrich , den 24 . Januar 1877 .
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Bekanntmachung .

Mchag den 6 . Februar c . , Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr

chngend , sollen in dem Hause Walramftraße 9 die zu dem Rach -

ch der Frau S . Zw ermann Wrttwe von hier gehörigen

* Stühle mit Plüschbezug , Weißzeug , Glas , Porzellan Küchen -

mitt rc . , öffentlich gegen gleich baare Zahlung verstetgert werden .

! & Meu , 19 . Januar 1877 . Im Auftrage :

M Spitz , Bürgermelsterei - Secretar .

Bekanntmachung .

« * • d » « - LLLL

Deutscher Phönix ,

Feuer - Versicherungs - Anstalt

Frankfurt a . M .
286

Haupt - Agentur : C . H . Schmittus , Aibrechrstraße 2a .

iche Leben

ng Ueintt

namentlich
» ilchsenui
r , Mar !t>

, die mit

Pom/pier - Cort > # *

Montag d - n 29 . Januar Abend « 8 Uhr :

« eneral - V ersammlan g
im Saale des » Bayrische « Hases "

.

Tagesordnung :

1 . RechenschastSbericht .

2 . BeE der 1875er RechnungSprüfungS - Commisfi - n .

3 . RechnungSablage und Wahl der Commission zur Prüfung
'

der 1876er Rechnung .

4 . Beschlußfassung über VersSumnißstrasea .

5 . Berathung wegen einer Abendunterhaltuug .

Bei ^ er

^
Wichftgk^

°
^ Berathungen werden die Mit -

• “ w * 1" " ' " " " " “ "

aga

Raummeter Stockholz ;

S ) Distrikt Weihersberg :

31 kieferne Stämme von 20 Festmeter A Decimeter

40 Raummeter kieferner sechSschnhigeS Klafterholz und

kiestme Stämme ,

„ © tangen Slafie ,
bofl 22g Fefimeter

81
"

Decimeter , . . . .. . £1 , ,
Raummeter kiefernes sechSfchuhigeS Klaftecholz ,

Stück Wellen und

Bekanntmachung .

Mwoch den 14 . Februar d . I . Nachmittags 3 Uhr soll auf

W - una des Königlichen Amtsgerichts VI . dahier bie zur ConcurS -

Mebt « Henn Kohlenhändlers August Havemann von hier

Mae , in der Oranienstraße dahier zwischen Jonas Schmidt und

M Schlink belegene Hofraithe , bestehend in eine » , dreistöckigen

« nhaost , mit 13 Ruthen 80 Schuh oder 3 Ar 45 I^ - Meter

MMM und Gebäudefläche , in dem Rathhause dahier versteigert

“

wen . 11 . Januar 1877 . Der 2ie Bürgermeister .

57 CouliN .

D - inEisterS August H ° rn dahier rihkute

MM Chaussee zwischen Georg Klein und Eduard Weil belegene

bestehend in einem einstöckigen Wohnhaus mit einstScklgem

I--HM und 40 Ruthen ° berl0ArHofraumuiw Gebäud -

che, ferner ein 14 Ruthen 90 Schuh oder 3 Ar 72 50 ^ - Meter

fabtr Weg zu dieser Hofraithe , zusammen toxirt 25,000 Mark ,

ma tonn 1 Um Rathhause dahier versteigert werden .

I Nerdaden , den 27 . December 1876 . Der 2te Bürgermeister .

CouliN .

Bekanntmachung .

ungo,M . Mittwoch de « 3t . Januar l . I . und Mhigmfalls den

6946 Mgenben Tag , jedesmal Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
-- 5 Azeud , will Herr Joseph K undermann dahier m seinem

lle nicht im | t ) schöne Aussicht
" No . 3 , 16 vollständige Betün , ca . ->0 große

— " " "
kleine Tische , Kommoden , Wasch - und Nachttische , mit und ohne

iannochlattm , Kleiderschränke , 1 Weiß zeug - und em Küchmschra ^ t ,

kibrrgestelle , Stühle , 1 Klavier , 1 Zither , 1 Lustre tmt 3 Armen ,

lemptit , Gattenmöbel , verschiedene Bade - und Fußbadewannen ,

Bekanntmachung .

Lftaa den 30 . Januar 1877 Nachmittags 3 Uhr soll aus

J des Kgl . Amtsgerichts VI . dahier das zur ConcurS -

des Herrn Christian Krell vonzhier gehörige Hotel

« Berliner Hof in d - r Taunusstraße dahier , Mischen Gustav
' k ^ fsnmnn iwd dem Weg nach d - r schönen Aussicht , bestehend

^ ? Ktöckiaen Wohnhause 70 ' lang 44 ^
' tief , einem vier -

W Wohnhaust 66 ' 3 " lang 38 ' tief Einstöckigem Hmterbau
L , 23

' tief , einem Gewächshaus 20 Iona 1 ° tief und

2en 46 Schuh , oder 8 Ar 11,50 slj - Meter H ° fraum und

käuBeRö& e sowie 66 Ruthen 57 Schuh oder 16 Ar 64,25

» r Haüsgarten , taxirt 330,000 Mark , tn d - m Rathhause

BeMng eigneVsich wegen ihrer vorzüglichen Lage in der

Mwe der großen Mlhelmstraße an der Cur - Trinkhalle und

Wer Nähe des CmhrwstS und des Theaters ebenso zu ieg -

iM Geschäftsbetriebe , als auch zu einer Herrschafts - Wohnung ,

ön , dm 27 . December 1876 . Der ^ Bürgermeister .

Einmachgläser und Einmachtöpse und sonstige Haus - und Küchen

aeräthe , ein Bienenhaus , eine große Waschwange , geeignet für ein

Hotel , 2 Waschbütten rc . gegen gleich baare Zahlung versteigern lass - n .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1877 . I A . :

g744 ____________________
Kaus . Secretanats - Asststeni .

( Jurhaus zu Wiesbaden .

Sonntag den 28 . Januar Nachmittags 4 Uhr :

7 . 8ymphome - Loncert des städt . Lnr - Ürchesiei tz

( 48 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capeilmeisters Herrn Loule Ltietnur .

P rTö RAMM .

I •
'
■ E “ " -

3 . Feztklänge , symphonische Dichtung ...... » ” ■

Numerlrter Platz : 1 Mark .

Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche der Sym -

phonie - Concerte ohne Ausnahme yorzuzeigen .
I 1 Städtische Cur - Direction : Hey 1.

Holzversteigerung .

Dienstag den 30 . Januar c . , Vormittags 10 Uhr ansangend ,

kommt im Kiedricher Gemeindewald folgendes Gehölz zur Ver¬

steigerung .
Schreibersrech :
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Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstltut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermi - then .

Zu kaufen gesucht
ein kleiner Landhaus in der Nähe der Stadt oder ein sonstiges
HauS in besserer Lage im Preise von 40 — 50,000 Mark . Gefällige
Offerten mit genauer Angabe der Preise « und der Zahlungsbedin¬
gungen unter 8 Z . 9 in der Exped . d . Bl . abzugeben .

'
6327

Piano ■ Magazto
( Verkauf & Miethe ) .

Adolph Taunusst,rasse SS .

Ae Schelletibei * « ^
MT Kirchgasse 21 .

"
WA ws

Piano - Iagazln & Musikalieullandliing
nebst Leihinstitut .

Alleinige Niederlage Blüthner ' scher Flügel
und Pianino ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art rum Berikause » und Vermiethe « .

Hof - PrEoforte - Fobrik
ilhrer ZUajestäl der Kaiserin Augusta

Carl Mandy
Coble « z .

Wiesbaden , Filiale , Bhelnstrasse 16 .

Auch übernimmt die hiesige Filiale die solide Besorgung
von Reparaturen , Stimmungen rc . 105

Zum

Selbsifärben
in Haushaltungen . Prachioolle Farben in
allen Nuancen für Wolle , Seide , Baum¬
wolle und Leine « , mit Gebrauchs¬

anweisung .

kn ausg
piz ! von

! ilnterzeiä
chr dem

Wellun

Das Klavtersttmmen ano bctonders Repuriren rc . b - svigt
seit vielen Jahren bestens M . WnUhcs , kl . Burostiaße 7 . 12240

Fr . Lochhass , Spengler ,
31 Metzgergasse 31 ,

empfiehlt alle in das Spenglergeschäft einschlcgende Gegenstände
bei größter Haltbarkeit zu billigsten , feste «
Prei en . Dochte , Glocken , Petroleum Lampeyglaser in nur bester
Qualilät , letztere per Stück 10 Pf . in allen Größen .

Reparaturen werden täglich besorgt , auf Wunsch abgeholt
und an demselben Tage wieder zurückgebracht .

Die feste « Preise find auf jedem Gegenstände deutlich in
Zablen vermerkt . 6804

reich , England , Italien , Bayern , Holland
etc . etc . , garantirt pure Cacao und Zucker , auf Lager
in Wiesbaden bei den Herren : Gg . Bücher jr . . Äug
Engel , Fcesy & Becher , J . Flohr , C

‘
M . Foreit , J . Gott¬

schalk , H . Hanstein , J . C . Keiper , A . KirsC
Jac . Kunz , A . H . Linnenkohl , Conditor F . L .
darf , Ph . Nagel , Ph . Keuscher , Conditor C . Rücker ,
A . Schirmer , H . Thomas , Ohr . Wolf , Fr . Strasburger
und J . Müller , Bleichstrasse 8 u . 10 ; in Schier -
stein bei Herrn Conditor A . Schröder . 235

j M me

Mdr « , 3

chr, Fa
^

ck

Wv

Gnies Mittagessen zu 40 Pfg . , Abcndcffen zu 85
kalte und warme Spülen zu jeder Tageszeit billigst ; ferner d
vorzüglichen Rheinwein nebst einem ausgezeichneten Rot
empfiehlt J . Haas , kleine Schwalbacherstratze .

1 . Onal . Ochfensteifch 60
fortwährend zu haben bei . 1 . Fanlbaber , Hermannstr . 12 ,

Feinsten Berger Leberthr
neue Sendung ,

in Flaschen , wie auch ausgewogen , empfehlen
5658 Faesy & Becker , Marktstrafe 23.

Meinen geehrten Kunden , sowie einem geehrtenPublikum ^
die ergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier I . Qu «
der Acnenbrawrei zu Mainz stets zu liefern im Stande U
bemüht sein werde , meine Kunden und Abnehmer aber auch ij
Wdse zufrieden zu stellen . Bestellungen können gemacht
bei Herrn Franz Urban , Schützenhofstraße 1 , auf dem
der Mainzer Actienbrauerei , Bahnhoistraße 10 , bei Herrn
Foreit , Taunurstraße 7 , bei Herrn Kaufmann Fuchs ,

3
gaffe 1 , sowie bei dem Unterzeichneten .
5637 Wilhelm Michel , Wellritzstraße ]|
— ...... . ■■■ - . ....... ....... .

Chocoladen
von Gebrüder StoUwerck , Cöln ,

Lieferanten der Höfe von Preussen , Oester -

Masken - Anziige
und Domino s 6748

zu vermiethen

44 Webergasse 44 .

Die Pfandleih - Anstalt
Eck « der Neu - und kl . Kirchg ^ ffe leiht unter strengster Diskretion

( £ 1x1 & auf öfle Werthgegenstände und Wechsel gegen Sicher -
beit bei mäßigen Zinsen aus . 293

Zu herabgesetzten Preisen ! W
den Rest meiner aar « irte « Hüte , Blumen , Federn , Wdw ff2 aud

Tülle , Spitzen , Schleier , Atlas , Sammet und Ripsstoffe , sotvik ® — -

Parthie Glacö - Handschuhe . J » » et

65 F . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstrad ^ .
°

( J -AI d " ut Gold , Silber , Uhren , Weißzeug , Betten und StB
”

oder sonstige Sicherheit . Bei Betrügen über 100 Mb
deutend ermäßigte Zinsen . Frau Kaiser , Häs « erg . 3 . 6 »
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M . Stillurer , tzäfnergafie 18 .

Drogen -
, Parfümerien

t Schlesisches Waschpulver 283

Mit Gebrauchsanweisungen .
;hrai « 5

Apotheker Dr . Gude , Langgasse 53 .

Ifltühe 23.

I

: 53 .

Theodor Sator , Tapezir - r ,

Louisenstraße 3 .

Expedition r Laaggaste Ro . 27 .

Döhi ,

►ester .

olland

P

o
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P
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chiei *.
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Qualität
lande bi]
• auch j]

schont die Wüsche , ertheilt ihr ein blendender

Weiß und erspart Seife und Arbeit .

^

Zu herabgesetzten Preisen

ta Kanchons , Pulswärmer , Winterhandschuhe rc .

p . Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße .

Kstvirtben & Weinhändlern
. « • w «

W Dar Landhaus Nraukfurt - rftratz - 9 ist unter

Migen Bedingungen zu verkaufen oder zu verm '.ethen . AuSkm . fi

itlbeilt Herr Rechtsanwalt Dr . Merz , Adelhaidstraße 13s 8

Ein Buch , ßQ AnfliKTATl etletbA u
f

^ ^ che - VO Aulld ^ cli wohl keiner werteren

| Empfehlung , diese Thatsach - ist ja der beste Beweis fiir feine

8 Güte . Für Kranke , welche sich nur eines bewährten
S Heilverfahrens zur Wiedererlangung ihrer Gesundheit be

3 ^ men sollten , ist ein solcher Werk von doppeltem Werth

i nnd eine Garantie dafür , daß eS sich nicht darum handelt ,

1 on ihren Körpern mit neuen Arzneien herumzucxperimentiren ,

| wie dies noch sehr häufig geschieht. - Von dem berühmten
V 500 Seiten starken Buche : „ Dr . Airh

' S Naturheilmethodr
"

I ist bereits die 68 . Auflage erschienen . Taufende und

s aber Taufende verdanken der in dem Buche besprochenen

| Heilmethode ihre Gesundheit , wie die zahlreichen , darin

I abaedruckten Atteste beweisen . Versäume eS daher Niemand

S fich dies vorzügliche , poputär - medicinifche , 1 Mart

| kostende , in btt Buchhandlung von Joe . Dillmann vor -

■ rüthiae Werk baldigst , u kaufen oder auch gegen Em -

I sendung von 10 Briefmarken ä 10 Pf . direkt von Richter S

K Verlags - Anstalt in Leipzig kommen zu lassen , welch letztere

I auf Verlangen vorher einen 100 Seiten starken Auszug

I daraus gratis und franco zur Prüfung versendet .

Die

Dampffchneiderci & Brennholzhandlung
voü Zimmermeister « loh . Sauer ,

Dotzheiwerftratze 37 a (oder verlängerie Bleichstraßr ) ,

liefert trockenes Buche « ' und « i - feru - Scheitholz,ganz und

criig gcschnittm und gespalten , in fedem beliebigen Quantum frarcko

M
SB . Auch werden daselbst alle Sorten Baustämme bei

hilliaker Berechnun « geschuitte « . ______________________

' jÄ *

1 . 3 . ®

60 $
Br . 12 . 6!

inner tti

Rothtv
Ke . 2

- MPrivat - Entbindungs - Anstait
Hebamme Spornhauer befindet fich jetzt 6474

Hermannstraße 12 .

Damen jeden Standes liebevolle Aufnahme .

nf Lager

z- ttfla ĉhe «

^
ausladen lafie ? zu deren allenfallstg directer

'M SS der Bahn aus ) mir

L - i

| ni
'

Korsetten verkaufen eine Parthte zu herabgesetzten Preisen ,

mx lu« Ite auch wegen vorgerückter Saison alle wollene Aetiikel
M , MM g82 Geschwister Sehren , Goldgaffe 12 .

e ' ’0tvie 1 Sin gebrauchtes , noch in gutem Zustande befindliches Schlaf -

rbenstrch .
* * billig zu verkauft » bei

von (der besten Zeche )

MoyleN „ Hafenwinkel "
, sowie

reine , gewaschene Nußkohlen für Regulir -

Oefen empfiehlt die Holz - und Kohlen - yandlung
von J . Weigle / Friedrichstraße 28 . 12150

Lohkuchen , buchenes und fichtenes Holz ,

ganz und klein gemacht , in jedem Quantum bei

15605 August Momberger , Moritzstratze 7 .

'

Zwei gute , zugkräftige Pferde find zu verkaufen . Näheres

Wellritzstraße 24 . ___

EM elegant cmgertchteteS Landhaus ist zu verkaufen event .

auch zu vermiethm . Näb . in der Exved . d . Bl . 676 .

Reine Harzer Kanarienvögel , prima Sänger , zu haben

Wilhelmstraße 36 ( Seitenbau ) . __
'

Wegen Todesfall find verschiedene Möbel billig zu der .

kaufen . Näheres Bl - ichstraße 7 , 1 . Etage links . 6801

■
Ein Spe - er - igefchSft zu übernehmen gesucht oder - ln Pas -

srndeS Lokal , womöglich ein Eckladen . Näh . Expedition . 686 . ;

"
Acker am Galgen mit 5 Ovstbaumen zu verpachten bei

6845 Frau Philipp Lahn Wwe . , Webergasse 45 .

Goldgaffe 6 im 2 . Stock ist ein schöner , großer « nchenschrank

sehr billig zu Verkäufen . > ÖYÖV

Sa derselben finden ___ _

ÄS Weisse Glac <$- Handschuhe
» chu und Damen Unter dem Einkaufspreise,empfiehlt

G . Wallenfels , Langgrffe 83 .

« Dr . Berger
’
s Glau ?,stärke ,

X der Wäsche den Glanz neuer Leinwandappretur
■
g gebend . 5819

Discretion Ehrensache !

Aerztlich empfohlen
gegen Syphilis ( Ax * *

U. 6. W. 1“
0 ende »ich

^ vM ^ ^ ^ ^
vertrauensvoll nn

c . Kisenhardt .
V * Hamburg . Wilhelmstrassc .

® R, Assortirie Muster 1 M. >0 Pf

Zöpfe

UlMz - ichn - t - empfehlen fich im F - d - rnreinige « in 'Mw

cf .. . h . m zh -mse Geschw . L .oÄler .

Wellungen können bei Frau Neugebauer , geb . 2ßfM

ltMberg 28 , gemacht werden .
________________________

Ludwig Scheid , £ * SXSä .

W
-

Hefert Mineral - und Süftwafserbäder .
"

WU ll2

nn . llAoohtiinir Alte und neue Wolle wird zum

lAVl DCavulUUg » SchlUMpe « angenommen Stem -

* 13 . Auch werden daselbst Decken und Rücke gesteppt . 12237

zu 351



Wiesbadener Lagblatt .

141

- Mündliche und schriftlich!

Eduard Kräh , Theehand !
195 Msrktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) .

S

Der Vorstand6645
<id

Anf Reinheit und Güte geprüft .
= 5

Apotheker Dr . finde
, Langgasse 53 .

o

«

%
s

B

B
Cf
e- i

B
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in den Räumen des

Saatbau Schirmet *

Adolph Scheidet » Hoflieferant ,

Webergasse I im Botel de Vasgau »

Waschmange « und Bügelofen empfiehlt
6057 Fr . Eisele in Sonnenberg

Sprudel .

Montag de « 29 . Januar » c . :

Vierte

deiieuiloerlammümg
im großen Saale des » Hotel Adler "

.
Saal - Oeffnung r 11 Miauten nach 7 Uhr .

Einzug deS Comits ' sr 11 Minuten
nach 8 Uhr pünktlich .

4 MaÄ
^ " EEH * »rr » g , soweit es der Roum gestattet ,

Hiesige können nicht eingeführt werden . Gebrauchte
Kremdenkappen find jedesmal gegen 3 Mark abzustemptln .
El Der kleine Rath .

Musikalischer Club
Samflag öen 3 . «feöruar ö . 3 .

Zum Bnthskeller .
Jeden Möwen zum Frühstück : Coulasche , Ragout ,

frisches Solberfleisch u . s. t» . , sowie ei
"

gutes W
Mainzer Aetienbier . Hierzu ladet freundlichst ein
^ 60 '̂   D . Bene .

Drogen -
, Parfümerien -

,

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Schlesisches

MchelhomMtraKt
gegen Husten und Heiserkeit ,

Leberthran
,

Baschin ’ « Ä frischer Babrador -

Tokayer

in alle « Sorten

von 3 . T . Ronnefesdt in Frankfurt a . M
zu dm Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheidei , Hoflieferant ,
141 Webergasse , im Hotel de Nassau .

Mein Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts
wird mit den noch vorhandenen Lager - Vorräthen in unveränderter Weise fort ,

gesetzt und gebe ich , wie seither , sämmtliche Artikel zu Einkaufspreisen
und darunter ab .

Ausverkauf .

Umzugs halber werden alle noch auf Lager befindlichen Maaren
zu herabgesetzten Preise « , um schnell damit zu räumen ,
uogegebrn . Fr . Sommer Wwe . , Spengler ,
62dl Ellenbogengasse « .

' ' Urch BeMtachtungs - Commission
■ JBtäillO ZU WlOSbadöUt — . _

eln

tasm Meine SchwMbacheretrasse 9a
'

, H " 8eR
'

ro “ %Uv ^ ‘

empfiehlt ihr reichhaltiges Lage : aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc .

Jonen
'

s Kräuterbitter
,

wohlschmeckend und magenstärkend , bestens empfohlen . JLuduer Jonen Aachn
Niederlagen in Wiesbaden bei Georg Bücher jun . , Ecke der Wilhelm , und Fliedkichstruß / Aiur y . . ,,

Taunusstraße 3 , A . Schirg , Hof - Lieferant , Schillerplatz , A . Schirmer , Markt 10 .
0 « eonMraße . Ang . En £

e & herber Ungsrweln ,
o vorzügliches Stärkungsmittel für Kinder
ca , und Kranke . 5820



Wilhelm Dörner «
1429

Heute Sonntag :

Heute :

Zitherurrterricht ntheili C . Steinhäuser , Mitglied

aus dem Verlage von Eduard HaMerger in Stuttgart .

Dewall , Unkraut im Walzen . Elegant broschirt .

Preis 4 M . — „
Münheiin , Angeline . Eleg . broschirt . Preis 3 M . —

Franzos , Die Jude « vo « Barnow . Novellen .

Elegant broschirt . Preis 4 M . —

Hackländer , Das Ende der Gräfin Patatzky . K

2 Bde . Elegant broschirt . Preis 8 M . —

Hartmann - Flön , Geheimnifie . 8 Bde , Elegant fe

broschirt . Preis 9 M . -
!

Lindau . Robert Ashton . 2 2de . Elegant broschirt . !

Wachenhusen , Die neue Lorelei « 2 Bde . Eleg |

j39

Wilhelm Kot Ws

Äuttft » und Buchhandlung

der Cur - Kopclle , Adelhaidstraße 5 .                   3222

” * * • * * “
H039

1 Md - , ^ Schnli « ,

Restauration Rleser ,

41 Schwalbacherfiratze 41 .

Restauration Mohl .

Mauritiusplatz 2 .

Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

wobei ein gutes Glas Bier per
' M Liter zu IT Pf .

verabreicht wird .

Felsenkeller ,
Taunusstrasse 12 .

Heute Sonntag Nachmittags 4 Uhr :

Mbau XerothaL
Heute Sonntag , Nachmittags 4 ’

/2 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik ,

wozu ergebenst einladet

1 ( 3
Ihr . Heblnger .

Die

Tapeten - & Rouleaux - Manufactur
en gros et en dötall

KS Tauuusftraße
von

Rudolph Haase ,
» orm . N . Haase « Meyer ,

Stuttgart und Wiesbaden ,

empfiehlt ihre reichhaltigste und geschmack- ollste Auswahl von

Tapeten & Rouleauuc

in den neuesten Mustern zu sehr soliden Preisen .
, .

Vorjährige Tapetenparthien tn jeher Stückzahl zu bedeutender

Preisermätzigung . fißai
Multerkarten stehen stets zu Diensten .     2221

Heute Sonntag :

FBEI - CONCEBT .

Daselbst steht auch ein neues Billard . 2^ 84

broschirt . Preis 7M . — t

Ziegler , Heimat und Fremde . Novellen . 3 Bde . I

Elegant broschirt . Preis 9 M . -

Adelbert J Sibylle . Zweite Aufl . 2 Bde . elegant |
DetleE '

unlSSliche

^

Bande . Novelle . Dritte Aust .

Elegant broschirt . Preis 4 M . 50 .

Detlef , Auf Capri . Novelle . Zweite Auflage .

2 Bde . Elegant broschirt . PrcrS 6 Mark . —

Dewall , Der Spi - lprof - ff - r . Zweite Auflage .

Elegant broschirt . Preis 5 M . 25 .

Ebers , Uarda . Zweite Auflage . 8 Bde . Elegant

broschirt . Preis 12 M . —

« aboriau , Der Strick um den Hals . Zwkltk

Auflage . 4 Bde . Elegant broschirt . Pre S 12 M . —

Henkel , Aus Langeweile . Zweite Auflage ,

« ank ^ Jm
^

Klosterhof ^ Zweite Auflage . 2 Bde .

Ullb

^

ersteln,
^

De « ttche H ^ lands - Gefchichte « .

Zweite Auflage . 2 536t . Eleg . drosch . Preis 6 M . -

Wassermann , Judah Tours . Zweite Auflage .

2 Bde . Elegant broschirt . Preis 6 M . —

Vorstehende Romane und Novellen können auch fein ge .

Hunden in Leinwand mit reichem Gold - und

Schwarz druck unter Mehrberechnung von nur 1 Mark

per Einband bezogen werden .

Borräthig in

Restauration Müller ,

Schwalbacherfiratze 1 . 3331

FREI - CONCEBT .

Zum Hirsch ,

Heute Sonntag den 28 . Januar , Nachmittags von 4 Uhr an .

Concert ä la Strauss . Eintritt frei .
fioan

ES ladet höflichst ein
A . Dieser . 6889

Italienische Sprache .

! jssbää1

Zum RöuiersuaL
Dstzheimerstratze 9 .

Heute und jeden folgenden Sonntag von Nachmittags 4 ' / , Uhr an :

Tanzmusik .   145

Zum Bayrischen Hos
Heute : tiresse Tanzmusik ,

wozu freundlichst einladet € hr . Bender . 12343



Wiesbaden, * Tagblatt .

Eine Parthie Schiefertafel « ohne Linien werden , um damit

zu räumen , zu äußerst billigen Preisen abgegeben .
6849

______
W . Ballmann , Langgafse 39 .

Die

Dampf - Brennholz - Spalterei &

Brenuholz - Harr - lung
von W . Gail , Dotzheimerstraße No . 29a

,

liefert trockenes Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz
und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen wie auch
zum Anzünden , fra « eo ins Haus . 61

Bonner Portland - Cement
( alleinige Niederlage )

empfiehlt Adolph Schramm ,
4105 Rheinstraße 7 .

Ruhrkohlen ,

sehr stückreich , find zu 18 Mk . 50 Pfg . per Fuhre von
20 Centuer franco Haus Wiesbaden (nach Wunsch
über die Stadtwaage ) zu beziehen .

Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes Buche « -

Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten utib gehackt , sowie
prima gewaschene , fteinfreie Nutzkohlen zu den

billigsten Tagespreisen .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W , Bickel , Lang -

gafie 10 , entgegen .

Biebrich , den 4 . November 1876 .
1611

_____________________________
Jos . Clonth .

norronLloidor werden gründlich gereinigt und
HCl I lUMlIUlI ausgebe ssert , sowie Herren « und

Knabeu - Anzüge nach Maaß geschmackvoll angefertigt .

13321 Bk . Stenernagel , Schueidermeister , Goldgaffe 8 .

Kleider , Küchen «, Wasch - , Consol - und Nacht «

schrünke , Tische , Kommoden , Rohr - und Strohstühle , Bettstellen ,
Stroh - und Seegrasmatratzen und Spiegel empfiehlt billigst
9999

________
Friede . Haber stock , Mauritivsplotz 4 .

Sargmagazin , Friedrichstraße 39 . Z

Sargmagazin Jahnstraße 3 . $

TWiatalltm Sprungrahme » , Seegrasma -

tratze « , Polster und Kanape
'
S preis -

würdia zu verlaufen Morihstratze 20 , Htb . , Bart . 258

PolsterMöbel , nebst Sessel und Stühstn ,
Chairlong und Schlaf - Divan zu verkaufen bei

10241 W . Sternberger , Tapezirer , Marktplatz 3 .

Rheinwein - und Bordeaux - Flasche « werden » Ätßck
für 6 Pfg . angekauft Faulbrunnenstraße 5 , 1 Stiege hoch . 4525

pdT Dar Wasche « Schier Spitze « , sowie weißer ,
feiner Gardinen und aller Arten feiner Wäsche wird stets unter

billiger Berechnung übernommen Bleichstraße 20 , Parterre . 2098

Alle Sorten Stroh , Heu , Hafer rc . fortwährend zu den

billigsten Tagespreisen zu verkaufen bei

16136
______________________

IC . JTassaner , Saalgafse 2 .

Ein junger Neufundländer , Leo « -

lÄkX
'
J / berger oder Dogge wird zu kaufe «

gesucht . Näheres Kirchgafse 5 im

1 . Stock rechts . 6519

Für Schreiner und Drechsler .

DeterSburger Möbel - Lack bei

6899 Wwe . Haas , Römerberg 1 .

Landhaus zu verkaufen .

Ein hübsches , solid gebautes Landhaus in bey r Lage , nahe
den Bahnhöfen , mit Veranda , Balkon , sowie mit besten Obstsorten
angelegtem Gärtchen , enthaltend 6 größere und 4 kleinere Zimmer ,
außer Souterrain und Mansarden , ist für 43,500 Mark gegen
Vs Anzahlung zu verkaufen . Schriftliche Anfragen unter B . F . 200

besorgt di « Expedition dieses Blattes . 6881

Für ein fürstliches Schloss
zu kaufen gesucht :

Antia « - Möbel Louis XVI . , altsächfische Severs ,
Kronberger Services , Figuren , Dosen , Flacons in Porzellan ,
Pendulen , Girandolen in Marmor und Bronce , schöne Emaillen
und Mignaiuren , Fächer rc .

Adressen nebst Preisangabe abzugeben im Badhaus zum „ Weißen
Roß "

, Zimmer Nr . 52 .
________________________________

6824

Gerichtlich gesichte Petroleum - und Oelmetz -

apparate stets oorräthig bei

Jean Bernhardt , KirchhofSgafle 2 .

Daselbst find Eisenblech - Waschtöpf - in allen Größen zu
den billigst gestellten Preisen zu haben . I > . O . 6739

Billig zu verkaufen
eine eiserne Drehmaugel , wenig gebraucht , mit großen
Walzen , Götbestraße 4 , BelE ' age . 6888

Ein gutes , kräftiges Pferd ist zu verkaufen . Auch kann sämmt -

licheS Pferdegeschirr nebst Karren , Wagen rc . mit abgegeben werden .

Näheres Marktplatz 7 . 6894

Ein neu erbautes , rentables HauS ist billig zu verkaufen .
Näheres Expedition . 3250

Ein solid gebautes , zweistöckige» Wohnhaus mit Hinterbau
und Garten , ca . 58 Ruthen , in angenehmer und gesundester Lage ,
in der Nähr der höheren Schulen , ist preiswürvig zu verkaufen .

Näh , in der Exped . d . Bl . 6338

Et « zweistöckiges Landhaus ( kckhauS ) mit Frontspitze
in angenehmer Luge , 20 Ruthen Grundfläche haltend , nebst Gärtchen
ist unter guten Bedingungen zu verlausen . Näheres Schwalbacher »

straße 17 , Parterre .
_________________________________

5250

2 elegante Maskenanzüge , spanischer Tänzer und Matrose ,

find zu verkaufen . Näheres Expedition . 6516

Eine neue Plüschgaruttur lgrün ) billig M vrrkWfrn .
2560 I Berghof , Tavezirer , Friedrichstraße 28 .

R » iC « rhPäfin lange und kurze , per Stück 15 Pfg . zu
nciatlUüsni ) verkaufen Hochstätte 15 . 6550

Ein fast neuer Frack Ml verk . velenrnstratze 1 , 2 St . h . 6851

Ein zweitüriger Kleiderschravk , eine Bettstelle und ein

polirter , runder Tisch billig zu verk . Schwalbacheryraße 1 . 6632

Eine ScheibenbÄchse und ein schönes Zündnadel -

gewebrche « ViMa zrk haben Hochstätte 15 .
_______________

6151

Arbeiterhütte , fast neu , billig zu verk . Bletchstr . 20 . 6686

Bei Philipp Beni in Norde « stadt find 12 bis

14 Stück Rüster von 20 — 80 Cubikfuß zu haben .
_______

6826

Fehlerfreie Harzer Hahne « , auch Weibchen werden billig
abgegeben Rheinstraße 70 , Hinterhaus , 2 Tr .

_______________
5427

Kanarienvögel zu verkaufen Mauritiusplatz 8 , tzth . 5979

Ein fast noch ganz neues Billard steht unter günstigen Be¬

dingungen zu verkaufen . Näheres Expedition . 6778

Manskartoffel « per Sps . 40 Pf . ». d . Helemnstr . 20 . 67
*
73

Dotzyeimerstraß ? 48b steht ein Schlitte « zu verkaufen . 6897



Expe - itior , r La « ggaste R » . 27 .

ZN einen kleineren
Haushalt wird ein tüchtiges Mädchen gesucht ,

welches der Küche selbstständig vorstehen kann

und sich nebenbei den Hausarbeiten unterzieht .

Gute Zeugnisse erforderlich . Näh . Exped . 6688

Gesucht vom Mai an

eint Wohnung von 9 — 10 Zimmern nebst 2 — 3 Mansarden rc ,

uamöblirt , mit Garten ; angenehmer toä « eine kleine Villa . Lage
erroüntoi : Sonnenbergerfiraße , Paulinenstraße oder möglichst nahe

den Euranlaa - n . Anerbirtni mit mäßiger Preisangabe unter

B . F . 37 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 6805

Gesucht
von einer kleinen Familie (4 Personell ) ein Logis von 8 - 4 Piecen
mit Zubehör ; ein Gärtchen dabei wäre angenehm . Preis bis

600 Mark . Näheres Expedition .        6768

Adelhaidstrasse 28a XU " »
5 großen Zimmern , Küche , Speisekammer , 2 Mansarden , Keller ,

Gareinrichtung und Wasserleitung , auf den 1 . April zu vermieten.

Näheres Parterre . 6570

Adler st raße 45 find 2 Zimmer sofort | u vernnethen . 6799

Bleichstraße 1 ist ein müblirteS Parierrezimmer zu verm . 6689

Bleichstraße 13 gut möblitte Zimmer zu vermiethen . 1588

Dotzheimerstraße 30 ist eine Wohnung ( Bel - Etage ) , bestehend
aus 4 Zimmem nebst Zubehör , eine deSgl . in der Frontspitze ,

bestehend ouS einem geräumigen Zimmer und 3 Cabineteu nebst

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Einzusrhen Vormitlags

von 10 bis 12 Uhr . Näheres Wörthstraße 2 .
,

5247

Echostraße 1 im Nerothal ist eine Wohnung von 5 — 9 Zimmern
und Küche mit oder ohne Möbel auf gleich zu vermiede » .

Näheres Naturheilanstalt Ncrothel . 12113

Elisabethen straße 11 ist eine möbl . Wohnung zu verm . 2923

EUenbogengaffe «

ist eine Parterre - Wohnung mit Werkstätte zum 1 . April zu vermiethen .

Frankenfiraße 7 , 3 . St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 4541

d e 11 * t

« 6er die Preise für NaiurMn und ander ; Lkbenkbedürftnsse z . r .

Wiesbaden vom 20 . bis 27 . Januar 1877 .

I
'
s r u 4̂1 iu a i h

Wehen per 100 Kilogr . 25 Mk . 60 Pf . - - ® « . - Vf - ,

per 100 Wgt . - Mk . - Pf . , Hafer per iOO Stiegt. 16 ~ » f - -

18 Mk . — Pf . , « trotz per 100 Stiegt . 8 Mk . — Pf . — 8 foti . 60 Pf . ,

Heu per 100 Silo91 . 8 Mk . - Pf . - 10 Mk - Pf .

ll . Niehmartzt .

s- etle Ochse « , erste Qualität , per 100 Äilegr . 123 Mk . 42
,

Pf . —

126 Mk . 86Pf . , fette Ochse « , zweite Qualität , per 100 SJlogr . 116 Mk .

58 Pf . — 120 Mk . - Pf Sette Schweine per Silogt . 1 « I . 26 Pf .

— 1 Mk . 80 Pf . Fette » dwtnel per Kilogr . 1 ~ 1

38 Pf . « Sitzet per Kilogr . 1 Mk . — Pf . - 1 Mk . 88 Pf .

III . yittBelienmetkt .

Kartoffeln » er 100 Wogt . 6 Wk . - Pf . - Butt «

per SiiOftt . 2 Mk . 60 Pf . - 2 Mk . 80 Pf -, Stet ppr 25 « >tück 1 Mk 80 P, .

— 2 Mk . 50 Pf . , Handkäse per 100 -. tück 7 Mk . — Pf — 8 1 " . 80 Pf -,

rsabtikkRe per 100 Stuck 4 Mk . 80 Pf . — 6 Mk . - Pf -, Pet

ion ffilnar 24 %rf — Pf — 28 Mk . Pf ., Blumenkohl per Stuck 25 Pf .

- Ä ItXat » er Stück4 Pf . - 8 Pf , Mtstnz per Stück 8 Pf .

— 12 Pf , Weißkraut per 100 Stück 8 Mk . - 12 Mk , Rothk ^ aut Pet « tü <l

20 Pf . - 35 Pf , gelbe Rüden per Stiegt . 12 Pf . — 16 Vf , » « (je p "

Riloat 16 Pf — 20 Pf , Kohlrabi per Kilogr . 12 Pf . — 16 Pf , Kohlrabi

( obererdia ) per Stück 8 Pf . — 4 Pf , Wallnüffe per POO Stück 80 Pf . —

50 fiaftanitn » « Ätoar . 86 P . - 60 Pf , eine Bans 5 Mk . - Pf .
50 P ^ « ° st ° nün » Pi

45 Pf - 65 Pf . , ein Hahn 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk 80 Pf , ein Huhn

1 Mk 80 Pf . - 1 Mk . 50 Pf , Hecht per Kilogr . 2 » k . 40 Vf . - 2 Mk .

tO Pf , Backfische per Kilogr . 86 Pf . 46 Pf .

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h , ist rin möbl . Zimmer mit

Kost zu vermiethen .

Helenenstraße 15 , Bel - Etaae , schön möbl . Zimmer zu verm . 5067

Helenenstraße 18 , 2 St . h , ein möbl . Zimmer zu verm . 3153

Hermannstrabe 2 find schöne Wohnungen mit allem Zubehör

auf gleich oder später zu vermiethen . 5217

Michels berg 12 ist ein Zimmer zu veimiethrn . 6821

MichelSberg 32 , 2 Stiegen hoch , ist ein schön müblirteS Zimmer

an einen Herrn zu vermiethen .

Moritzstraße 6 , Bel - Etage rechts , ist ein schön möblirte » Zimmer

zu vermiethen . £376

Nerofiraße 7 ist ein freundlich möbl . Zimmer zu verm . 6842

Rheinstraße 5 im 3 . Stock find 2 — 4 Zimmer mbblirt oder

unmöblirt zu vermiethen . 5380

Rheinstraße 19 eins . möbl . Zimmer billig zu verm . 6350

Röderstraße 33 ist ein Tachlogis im Hinterhaus zu verm . 6394

Röder st raße 43 ist eine abgeschloffene Wohnung von 3 Zimmern ,

Cabinet mit Zubehör zu vermiethen . 6785

Saune « bergerstratze 21c find elegante , möblirte

Wohnungen auf gleich und später zu vermiethen . 6861 .

Steingasse 24 ist ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 6796

Taunusstrasse 31
Etage von 5 Zimmern mit Balkon ,

Küche rc . sofort zu vermiethen . 6752

Taunusstraße 53 ist eine schöne Mansarde an eine einzelne

Person sofort zu vermiethen . r  n
” 820

Möbl . Mansarde zu verm . Wellritzfiraße 20 , 2 Tr o689

Eine schöne Wohnung von 4 Zimmern und allem Zubehör mit

oder ohne Garfin ist in Schi - rstetn zu vermiethen . Ruch

wird das Anwesen , bestehend aus einem Wohnhaus : 11 Zimmer .

3 Küchen , 1 Kammer , großer Speicher , sowie Stall und Remise ,

98 Ruthen Obst - und Gemüse - Garten , preiswürdig verkauft . Näh .

bei dem Eigenthümer F . H . Stritter in Biebrich . 6839

Ein Bavhaus ta guter Lage Ist auf 1 . « chnl zu vermietben

Meres durch Friedrich Beilstein , Bleichstraße 21 . 6olO

Marktfträße 8 ist ein Laden mitEomploir zu vermiethen . 5445

Famillen - Fenslon .
148,0

Wohnung und Pension Pheinstraße 2 , hem Bictccia - Hotel

fehlt Werkstätte ist sofort zu Vermietheu Bteichftraße 13 . 2kW

Ein großer Weinkeller ist zu verm . Räd . Loui ' enstraße 12 . 5682

Ein reinlicher Mann erhält Schlafstelle Goldgaffe 8 , 1 St . h . 6422

I E ' N ordenllicheS , fleißig - S Mädchen , w - lcheS die Hausarbeit I

gründlich verficht , gesucht La - ggaffe 35 . 6786 |

Zve ^ nstandige Mädchen suchen Stellen alS Verkäufer innen .

Näheres Römerberg 22 , eine Treppe hoch. ,
6661

Gesucht ein Mädchen für alle häusliche Arbeit in eme stille

Haushaltung Anfangs Februar . Näheres Expedition . 6759

Gesucht 8 Mädche « für hier und auswärts durch

Frau Schng , Grabeustratze 14 . 68o9

■ QT
*

Eine Köchin sucht Stelle . Näheres Schwalbacherstraße

Nr 18 im 2 . Stock .
6840

Ein einfaches , braves Mädchen wird gesucht . Näheres Weber ,

aaffe 37 eine Stiege hoch . 6677

Gesucht ein Mädchen , das einer bürgerlichen Küche vorstehrn

kann , sowie ein lüchtigeS Hausmädchen . Näh . Exped . 6663

Ein junges , braves Mädchen von auswärts wird für eine kleme

HruShaltmig gesucht Mainietstraße 26 . 5579

fein Zapfjunge finde , Stelle . Näheres Kirchgaffe la . 6727

- - - — i ' - - ■■ 1

ll.III.

' " 1 1 ' "

tzin Privathotel ( ohne Concurreuz ) Familienverhältniffe wegen

unter günstigen Bedingungen zu verkaufen oder auch zu verml ^ hen .

Näh , in der Exped . d . Bl . _
6703

-
tzs wird Zemand gesucht , welcher das Formen und Brennen von

800 000 St . Feldbacksteinen übernehmen will . Gef . Offerten unter

W , 21 erbeten bei der Exped . d . Bl . 6793

”
Ein Mödelschreinrr empfiehlt stch imAuspolire « von Möbel «

sonstigen Reparaturen . Näh . Hochstätie 25 , 8 . St . 6142
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Vtut um Rtut .

Bon lan « Keiling .

( Fortsetzung . )

Öermann
' s Mörder ! oh mein Gott ! "

stöhnte daS unglückliche

Mädchen . „ Ernst , Ernst , es kann nicht sein, Du täuschest Dich , Tu

mußt Dich täuschen . Nein , mein Bruder,
" sagte sie nach kurzer Pause

ruhiger und bestimmter , „ ein Mörder ist der Mann nicht . Vv können

keine Lippen , so kann kein Auge trügen .
"

„ Armes Kind, " sagte Ernst mitleidig , „ Du lernst früh die Abscheu¬

lichkeit einer niedrigen Natur kennen und srüh wird der rosige Schleier

Dir zerrissen , der in unseren jungen Jahren die Welt zu umgeben pflegt .

Du kennst ste nicht , diese Welt voll Lug und Trug , voll Erbärmlichkeit

und Heuchelei . Und daß er es noch gewagt hat,
" rief er zornbebend ,

„ Euch zu nahen , auch Dein junges , unerfahrenes Herz zu bethoren !

Elender ! " knirschte er noch einmal halblaut vor sich hm . „ Keine Gnade ,

kein Erbarmen einem so feigen Schurken gegenüber ! "

Mit einem leichten Ruck stieß die Gondel an die Treppe deS Hotels

und die Geschwister stiegen aus , um die Freundin in dieflrahlende Pracht

des venetianischen Nachtlebens hinaus zu führen . Ihnen beiden war

wohl Muth und Lust dazu vergangen , aber keines dachte an eme « ende -

rung , mechanisch folgten sie dem vorgesetzten Plane .

Ernst , Du wirst nicht im Zorne handeln , bevor Du Deiner Sache

sicher bist,
" bat Jma schüchtern , als sie den dunkeln Hof beschritten . —

Ernst hielt seine Schritte an .

Jma " sagte er ernst und drohend , „ Jma , ich will nicht hoffen ,

daß Du — bittest für den Mörder Deines Bruders . Ich wiederhole

Dir — ein Jrrthum ist nicht möglich . Sein Aeußeres nicht allein , auch

seine Stimme hat sich meinem Gedächtniffe unauslöschlich eingeprägt m

jenem fürchterlichen Augenblicke — in der Todesstunde Hermann « .

Jma , wenn Dir deS Bruders Andenken noch heilig ist — Du mußt , Du

wirst jenen Mann Haffen , wie ich es thue .
"

.
Er schritt hastig mit ihr weiter . Keines von ihnen sagte em Wort

3 h l e « r L t h s e l .

4 . 5 . 7 . 6 . 17 . 18 . 4 . 14 . 17 . 6 . Gin Dorf Oberbayerns .
8 . 18 . 1 . 17 . Sin Fluß Bayern « .
6 . 19 . 20 . 8 . Französischer Ausdruck für Futteral .
8 . 8 . 17 . 18 . 1 . 4 . 14 . 19 . 19 . 6 . Ein franz . General .
17 . 1 . 4 . Symbol des Mainzer Wappen « .
1 . 4 . 11 . 8 . 17 . Sin Vogel .
20 . 17 . 8 . Sin « anton der Schweiz .
19 . 17 . 1 . 17 . 8 . 1 . 26 . Eine Stadt an der Mosel .
21 . 6 . 18 . 20 . 21 . Ein feuerspeiender Berg .
14 . 9 . 8 . 14 . Ein Staat Nordamerikas .
13 . 1 . 15 . 14 . 11 . 8 . 14 . 18 . Ein großer Feldherr .
12 . 1 . 20 . 18 . Sin bekanntes Thier .
S . 12 . 8 . 26 . Sin altdeutscher Name .
18 . 9 . 1 . 18 . 7 . 9 . 1 . 8 . Eine chinesische Stadt .
18 . 26 . 8 . 11 . 11 . Ein deutscher Freiheitskämpfer .
8 . 18 . 18 . 5 . 11 . Bezeichnung für ein vom Wasier umgebenes Land .

18 . 1 . 9 . 5 . Sin Nebenfluß des Rheins .
1 . 1 . 17 . Sin Fluß der Schwei, .

Die Anfangs - und Endbuchstaben von oben nach unten gelesen bezeichnen
ein berühmtes Werk und dessen Autor .

AvflSsunz der Charade tu No . 17 : Kupferstich .

Auf dem von unzähligen Gasflammen hellstrahlenden Markusplatze

woate eine bunte Menge , wie ein farbiger Strom auf und ab .

DaS Gefchwisterpaar mit ihrer Freundin hatte vor eurem der Eaftzs

unter den prächtigen Eolonnaden Platz genommen , von wo auS man m

bequemer Ruhe die Eindrücke dieses wunderbar phantastischen Treibens

in sich aufzunehmen vermochte . - Hier zeigten sich die stolzen Venetra -

nerümen in dem ganzen Glanze ihrer Schönhert schwarzäugige Blumen¬

mädchen schlängelten sich mit ihren zierlichen , reich gefüllte Körben durch

die dichten Gruppen , zudringliche Verkäufer boten ihre Waaren aus und

die weißen Uniforme » der österreichischen Offiziere mischten sich unter tue

malerische Tracht der Italiener . ,
Aber Jma starrte gedankenschwer m tue Wunderwelt hinaus .

Tante Gustchen
' s Stimme , ab und zu von dem tiefen Baß ihres

Bruders unterbrochen , tönte unbeachtet an ihr Ohr . Ihr Kopf fchwirrte

und ihr Herz bebte vor den auf und nieder stürmenden Gedanken .

Oswald , der Mörder ihre - Bruders , der Mann , der ihrem Hause

Glück und Frieden , ihrer Jugend den Sonnenschein , ihrem Herzen Liebe

und Vertrauen geraubt , der sie , bevor ste ihn kannte , mit bitterstem Haffe

erfüllt hatte ! War das die Schuld , welche auf ihm lastete — die ver¬

gangene , stets gegenwärtige — die ewig scheidende ? Ja , ewig scheidend !

Ein tiefer , fast körperlicher Schmerz durchzuckte sie . Bild auf Bild , Wort

auf Wort aus seinem Munde zog an ihr vorüber und es war , als ob

Glied sür Glied sich wie von selbst zu einander füge zu der furchtbaren
Kette , die ihn zum Verbrecher stempelte . Nichts als eine Stimme in

ihrem Herzen , die ja nicht laut werden durfte , widersprach Ernst
' s fürch¬

terlicher Beschuldigung . Sie sollte , sie mußte ihn hassen . Sie drückte

die Hand an die Augen , um de » aufsteigenden Thränen zu wehren . O

Gott ! daß sie den Mörder Hermann
' S nicht zu Haffen vermochte !

Ein Blumenmädchen trat an den Tisch und bot ihre duftende
Waaren aus .

Ernst nahm zwei der farbenglühenden Sträuße und reichte sie den

beiden Damen .

Jma blickte , halb zerstreut , dankend zu ihm auf . Da — wenige
Schritte von ihnen , int Rücken ihres Bruders , sah sie Oswald , einsam
an einer der Marmorsäulen gelehnt . Er schien ihre Gegenwart noch

nicht bemerkt zu haben , denn er blickte sinnend über die Menge hinweg .

Wenn Ernst ihm wieder begegnete ! Eine namenlose Angst bemächtigte
sich ihrer . Nur daS nicht . Er mußte fliehen — fort von Ernst ' s rache -

durstigen Händen , fort — von ihr . Aber wie sollte sie ihn warnen , wie

ihm Alles erklären ? Schien er dach selbst nicht zu ahnen , daß der , deffen

früher Tod auf feiner Seele lastete , einer der Ihren gewesen fei . In zwei
flüchtigen Worten war e « unmöglich . Pflicht , Haß , Mitleid und Liebe

kämpfte » einen schweren Kampf in dem jungen Herzen . Endlich riß sie

vorsichtig ein Blättchen aus ihrem Notizbuche und schrieb hastig , unter

dem Schutze deS vor ihr liegenden Straußes , einige Worte darauf .

Ein Hausirer ging eben vorüber ; sie stand rasch auf und handelte
ein Weilchen um einige seiner bunten Gegenstände ; bann , als sie sich

durch einen flüchtigen Blick versichert hatte , daß Ernst im Gespräch mit

ihrer Freundin verlieft war , huschte sie einige Schritte weiter an Krouau
' s

Seite .
Die eine seiner Hände lag müßig auf dem Rücken ; sie drückte den

kleinen Zettel leife hinein .und raunte ihm zu : „ Eilen Sie fort von hier
und lesen Sie dieses .

"

Als Oswald sich erstaunt umblickte , saßen die fremden Menschen

um ihn her — so ruhig und behaglich an ihren Plätzen wie zuvor —

keine Spur von ihr , deren Stimme er zn erkennen geglaubt ; nur das

kleine Papierstreifchen in seiner Hand verrieth , daß nicht ein Traum

seiner Phantasie ihn getäuscht habe . Er faltete es auseinander und las :

„ Sie müssen fliehen . Seien Sie heute Abend ll1/ » Uhr am kleinen

Thorbogen des Hotel . . . . dort soll Ihnen Aufklärung werden .

Jma .
"

Er drückte daS Blättchen leidenschaftlich an seine Lippen und zerriß
es bann in unzählige kleine Stückchen .

( Fortsetzung folgt .)

Die erste richtige Auflösung sandte Herr Carl Roth ,
'QghnhosstraßeS .

— Für sie Herausgabe veränkwvrtlich : I . Ä > r - t ß in Wicelahe - .
-

*
*

*

IV . Pr » d und Mehl .

Gennschtbrod per KUogr . 48 Pf . , Schwarzbrot , ( Langbrod ) per 2 « Uogr .

54 Ps . — 60 Pf . , Schwarzbrot , ( Aundbrod ) per 2 « ttogr . 49 Pf . - 52 Pf . ,

Weißbrot ., a ) ein Mass erweck per 40 Gramm 8 Pf . , b ) ein Milchbrod per
80 Gramm 8Pfg . Weizenmehl : Vorschuß 1 . Qual per 100 Kilogr . 43 Mk .
— 50 Mk ., Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 85 Mk . — 46 Mk ., gewöhn¬

liches ( sog . Weißmehl ) per 100 « Uogr . 83 Mk . - 42 Mk ., Roggenmeh !

per 100 Kilogr . 26 Mk . - 80 Mk .— Pf .

V . rikisch .

Ochsenfleisch von der Keule per Kilogr . 1 Mk . 82 Ps . - 1 Mk .

40 Ps , Ochsensteisch ( Bauchfleisch ) 1 Mk . 20 Pf - 1 ML 88 Pf , Kutz
oder Rindfleisch 1 Mk . — Ps . — 1 Mk . 14 Pf ., Kuh - oder Rrndflench

( Bauchfleisch ) M Ps - 1 Mk . - Pf , Schweinefleisch 1 Mk . 88 Pf , KÄtz
fleisch 1 Mk . - Ps . — 1 Mk . 88 Pf . , Hammelfleisch 1 Mk . — Pf . — 1 Mk .

88 Pf ., Schaffleisch 80 Pf . - 1 Mk ., Dörrfleisch
'

1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk .

72 Ps , Solberfleisch 1 Mk . 88 Ps , Schinken 1 Mk . 80 Pf . - 2 Mk , Speck ( ge¬

räuchert ) 1 Mk . 72 Pi . - 1 Mk . 80 Pf , Schweineschmalz 1 ML Pf . -

1 Mk . 80 Pf , Rierensett 1 Mk . - Pf , Schwartenmagen ( frisch ) 1 Mk .

60 Ps , Lchwartenmagen ( geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf ,

Bratwurst 1 Mk . 60 Pf , Fleischwurst 1 Mk . 88 Pf , Leber - « « d Blutwurst

( frisch ) W Pf , Leber - und Blutwurst ( geräuchert ) 1 Mk . L0 Pf . — 1 Mk . 84 Ps .
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